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PILOTPROJEKT 
VERLÄNGERT
Schüler-Monatskarte 

Lesen Sie mehr auf Seite 7.

BEWAHRUNG VOR 
DEM MÄHTOD  
Erfolgreiche Rettung  

Lesen Sie mehr auf Seite 5.

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 11. 

Ausgabe 08/23 · 45. Jahrgang · Unabhängig · Nicht parteigebunden · Erscheint monatlich

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Gleich zum 
Testsieger
Jetzt Gold und Schmuck

zu Top-Preisen

verkaufen oder beleihen.

ÜBER 20x IN DEUTSCHLAND.

JUWELIER

GOLDANKAUF

LEIHHAUS

EDELMETALLE

MONEYSERVICE

Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      25    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Kostensteigerungen und die Deutsche 
Post zwingen zu Maßnahmen
BRAUNSCHWEIG Im neuen Jahr nimmt die Post „Einkauf aktuell“ vom Markt

Von Thomas Schnelle

Manchmal sind die „Marktbedin-
gungen“ in Deutschland zum Haa-
re raufen.  Selbst wenn es gut läuft, 
kommt von irgendwo ein Stratege 
und lässt alles in Schutt und Asche 
stampfen. Worum es geht? Im März 
2024 stellt die Deutsche Post die Ver-
teilung ihrer Sendung „Einkauf aktu-
ell“ ein. Ersatzlos und auch wohl auf 
Druck der großen Verlagshäuser. Klei-
nen Verlagen nimmt der gelbe Riese 
damit die Möglichkeit, Lokalzeitungen 
günstig zu verteilen.

Lokalzeitungen sind entscheidend 
für unsere Gesellschaft. Sie informie-
ren über lokale Ereignisse und fördern 
das Bewusstsein für lokale Themen. 
Lokalzeitungen bieten eine Plattform 
für Stimmen aus der Gemeinschaft, 
berichten über Politik, Wirtschaft und 
den Arbeitsmarkt. Sie geben Einblicke 
in kulturelle Veranstaltungen, fördern 
die lokale Identität und unterstützen 
lokale Unternehmen. Die „großen“ Ta-
geszeitungen haben sich längst vom 
Land verabschiedet. Auch wenn sie 
sich „Bürgerzeitung“ nennen.

Die Bürger:innen der sieben Lokal-

zeitungen des Oker11 Verlages brau-
chen sich keine Sorgen zu machen. 
Die Rundschau, den Lehrscher Boten 
und den Stadtbüttel Königslutter wird 
es auch künftig in gedruckter Form ge-
ben. Geschäftsführer Thomas Schnel-
le: „Wenn wir weiter mit der Post ver-
teilen wollen, steigen die Kosten um 
400 Prozent. Das können und wollen 
wir den Anzeigenkunden nicht zumu-
ten.“ Eine Alternative wären private 
Verteilorganisationen. Doch „deren 
Qualität ist unterirdisch“, so Schnel-
le. „Wer kennt sie nicht, die herumfl ie-
genden Haufen, die Ablage Papiercon-
tainer oder die schlichte Entsorgung 
im Straßengraben.“ 

Tatsache ist, die Medienlandschaft 
verändert sich. Verlage, wie Sprin-
ger und Madsack, haben bereits an-
gekündigt, dass sie künftig wohl auf 
gedruckte Zeitungen verzichten. Im 
Oker11 media house sieht man das 
anders, hier soll und wird es die ge-
druckte Lokalzeitung weiter geben. 
Allerdings auf anderen, innovativen 
Wegen.

Verlagsleiterin Sandra Kilian dazu: 
„Aktuell setzen wir auf ein vierstufi -
ges System.“ Und das sieht so aus: ge-

druckte Zeitungen liegen in jeder Ort-
schaft an verschiedenen Stellen aus. 
Beim Bäcker zum Beispiel, im Sport-
heim, bei der Feuerwehr oder im 
Dorfgemeinschaftshaus. Der zweite 
Kanal ist die komfortable Veröff entli-
chung im Internet. Natürlich mit der 
Möglichkeit des Downloads. Die drit-
te Möglichkeit ist ein kostenloses, di-
gitales Abo, da wird jede Ausgabe ei-
nen Tag vor offi  ziellem Erscheinungs-
termin per E-Mail zugesandt und – last 
but not least - wer die gedruckte Aus-
gabe weiter mit der Post zugestellt ha-
ben möchte, kann das für 22 Euro im 
Jahr buchen.

Noch ist es aber nicht soweit, und 
wer weiß, vielleicht öffnen sich ja 
noch innovative Möglichkeiten. 
Durch Post-Wettbewerber Biberpost 
zum Beispiel. „Doch wir warten nicht 
auf Wunder“, resümiert Sandra Kili-
an, „sondern nehmen die Dinge in die 
Hand und schaff en Lösungen.“ Denn 
eines sei klar – sonnenklar – die Lo-
kalzeitungen Rundschau, Stadtbüt-
tel für Königslutter und der Lehrscher 
Bote erscheinen weiter. Übrigens, die 
Post-Entscheidung bringe auch Vortei-
le mit sich, fi nden Schnelle und Kili-

an, denn die Produktionszeit verkürzt 
sich um fünf Tage. Solange braucht die 
Post nämlich, um intern die Verteilung 
vorzubereiten. Somit können auch ak-
tuelle Themen verarbeitet werden.

Besetzung für neues 
Kindermärchen steht

LEHRE Schunterbühne spielt „Der kleine Gambin“

Die Besetzung für das neue Kinder-
märchen der Schunterbühne Lehre 
steht jetzt fest: Kurz vor den Sommer-
ferien wollte die Regisseurin Stefanie 
Senghaas den jungen Schauspielerin-
nen und Schauspielern einen konkre-
ten Ausblick geben, wer welchen Part 

im Winterstück übernehmen wird. 
Somit konnten sich alle mit ihrer neu-
en Rolle vertraut machen.

Für die Entwicklung des neuen 
Stücks „Der kleine Gambin“ von Pe-
ter Futterschneider ist das immer ein 
ganz entscheidender Schritt, denn 

nach den Ferien werden die Figuren 
wie Merle, Professorin Laumert und 
Abalor bei den ersten Leseproben des 
Ensembles „zum Leben“ erweckt.

Interessierte junge und jung geblie-
bene Zuschauerinnen und Zuschau-
er können sich bereits jetzt die Auf-

führtermine vom 7. bis 9. Dezember 
notieren. Hier plant die Schunterbüh-
ne Lehre e.V. für das Wintermärchen 
die Börnekenhalle Lehre erneut in ein 
Theater zu verwandeln.

Die Besetzung für das Wintermärchen der Schunterbühne steht jetzt fest. Foto: Schunterbühne Lehre

Spaziergänge am Sonntag
ESSENRODE Lebendige Dorfgemeinschaft

Unser schönes Dorf Essenrode bie-
tet viele Wege zur Naherholung. Wir 
wollen mit Euch gemeinsam einen 
weiteren Beitrag zur lebendigen 
Dorfgemeinschaft anbieten. Daher 
haben wir zunächst drei Sonntags-
spaziergänge geplant, um die umlie-
genden Wege zu erkunden und neue 
Perspektiven zu erfahren.

Natur als Gemeinschaftserlebnis, 
Erfahrungen, die mit anderen Men-
schen geteilt werden können und 
Kontakte miteinander zu vertiefen 
sind weitere Ziele der Sonntagsspa-
ziergänger.

Die geplanten Termine sind 27. Au-

gust, 24. September und 22. Oktober, 
jeweils 17 bis 19 Uhr vom Treff punkt 
Bushaltestelle Von-Hardenberg-
Straße. Empfehlenswert ist indivi-
duell wetterangepasste Kleidung/
Schuhe und eine Trinkflasche. Die 
Strecken setzen eine Mobilität vor-
aus, da auch holprige Waldwege an-
gesteuert werden. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Kontakt für In-
fos: Annette Dohmes 0175 2337379.

Wir freuen uns auf Euch.
Annette Dohmes 

& Katrin Nehring

Auslagestellen 
gesucht

Damit wir ab Februar 2024 aus-
reichend attraktive Auslagestel-
len anbieten können, fangen wir 
jetzt schon mit der Suche an. Un-
terstützen Sie Ihre Lokalzeitung 
und melden Sie eine Adresse, wo 
wir auslegen dürfen. Die Adresse 
muss frei zugänglich sein. Wir lie-
fern einen Ablagebehälter und die 
Bürgerinnen und Bürgern nehmen 
hier Ihre Zeitung mit. Die Auslage-
stellen werden regelmäßig veröf-
fentlicht. Das sorgt für Frequenz 
im Geschäft, im Sportheim oder 
sonst wo. Das ist ein klein wenig 
Wind im Segel der Unternehmen. 
Ihre Ausgabestelle senden Sie per 
E-Mail an s.kilian@ok11.de oder 
rufen Sie uns einfach an, wenn Sie 
Fragen haben: 0531 2200123.



Wegweiser durch die Verwaltung
Gemeinde Lehre 05308 699 - 0       Fax 05308 699 - 66       rathaus@gemeinde-lehre.de        www.lehre.de

Notdienst 
Apotheken

Bundeseinheitliche 
Rufnummer

      0800 00 22 8 33
      www.apotheken.de

Notdienst 
Apotheken

Polizei 110

Polizeistation Lehre
Marktstraße 1, 
38165 Lehre
Telefon: 05308 990930

Polizei 110

Notdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer

    116 117

Braunschweig
Klinikum 
Salzdahlumer Straße
Salzdahlumer Straße 90
38126 Braunschweig
Telefon 0531 595-2220
www.klinikum-braunschweig.de

Klinikum Wolfsburg
Zentrale Notfallaufnahme
Sauerbruchstr. 7
38440 Wolfsburg
Telefon 05361 80-1570

Notdienst 112

Bürgermeister
Andreas Busch ..................................................................... - 21
E-Mail ...............................buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und Allgemeiner Vertreter des 
Bürgermeisters 
Tobias Breske ....................................................................... - 35

Sekretariat
Lisa-Marie Westphal ........................................................... - 20
E-Mail ......................................sekretariat@gemeinde-lehre.de

Klimaschutzmanagement 
N.N ..................................................................................... - 135 
E-Mail .................................... klimaschutz@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte
Lisa-Marie Westphal ........................................................... - 20
E-Mail .................................gleichstellung@gemeinde-lehre.de

Datenschutzbeauftragter
Wolfgang Dittmann
E-Mail ....................................datenschutz@gemeinde-lehre.de

Personal, Kommunikation & EDV
Fachbereichsleitung
Julia Carluccio.....................................................................  - 34
E-Mail........................................j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Anna Hagencord...................................................................- 134
Julian Sprenger .................................................................... - 22
E-Mail .............................................presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang
Kerstin Franke ...................................................................... - 42
E-Mail.....................................beschaffung@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
Saskia Speckmann................................................................. - 50
Sascha Berndt ...................................................................... - 10
Andrea Lenke ....................................................................... - 11
E-Mail...................................................info@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Vanessa Rothermund ........................................................... - 29
Tim Frickmann .................................................................... - 103 
Sandra Wirbel .................................................................... - 109
E-Mail ......................................... personal@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze  ..................................................................... - 104
E-Mail...................................................edv@gemeinde-lehre.de

Finanzen & Steuern
Fachbereichsleitung
Julia Kudlatschek ................................................................. - 30
E-Mail....................................j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung
Stefanie Körner .................................................................... - 83
Marion Bisch ........................................................................ - 14
Anja Grünenwald ............................................................... - 120
Max-Jonas Piehl .................................................................. - 64
E-Mail....................................buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Steueramt & Fördermittel
Sabrina Schönefeld  ........................................................... - 121
Inka Müller ........................................................................... - 13
Katrin Dietmann....................................................................- 12
E-Mail........................................steueramt@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
Iris Müller ............................................................................. - 15
Ines Ruhe.............................................................................. - 16
E-Mail .............................................. kasse@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger .................................................................... - 22
E-Mail ..................................vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Soziales
Fachbereichsleitung
Nicole Behlendorf ................................................................ - 43
E-Mail...................................n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten und Krippenbetreuung, Schulen
Heike Busch.......................................................................... - 32
Marina Köther ...................................................................... - 78
Naciye Aragou..................................................... 0171 3522477
E-Mail ................................................. kita@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge....................................................................... - 23
E-Mail....................................jugendarbeit@gemeinde-lehre.de

Sozialkoordination
Sylvia Klapper .................................................................... - 122
E-Mail..........................................s.klapper@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt....................................................................... - 47

Bauen & Immobilien
Fachbereichsleitung
Marco Schulz......................................................................... -18
E-Mail..........................................m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung 
Klaus Frobart ........................................................................ - 25
Beate Köhler......................................................................... - 46
Sascha Berndt .................................................................... - 114
E-Mail......................................immobilien@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
n.n....................................................................................... - 118
Eugen Siegmund ................................................................ - 116
Reinhard Bauch .................................................................. - 119
E-Mail............................................bauamt@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike.................................................................. - 117
E-Mail.............................................bauhof@gemeinde-lehre.de

Gremien, Ordnung/Brandschutz, Planung & 
Recht
Fachbereichsleitung 
Sören Denecke.......................................................................- 31

Gewerbe, Feuerwehr
Marcel Taraschewski ......................................... 05308 699 108
E-Mail...............................m.taraschewski@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, Grundstücks-
verkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl .............................................................................. - 48
E-Mail ............................................. e.guhl@gemeinde-lehre.de

Ordnungsamt
Morten von Pein ................................................................... - 38
Timo Dippel .......................................................................... - 41
Najat Boualam ..................................................................... - 76
Ralph Ecklebe .......................................................................- 76
E-Mail .................................. ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Standesamt
Vanessa Rothermund ........................................................... - 24
E-Mail .................................... standesamt@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt
Dagmar Pollehn .................................................................... - 27
Jehona Behrami ................................................................... - 28
E-Mail.......................einwohnermeldeamt@gemeinde-lehre.de

Gremien
Lisa-Marie Westphal.............................................................- 20
Julian Sprenger......................................................................- 22

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode 
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre .......... 05308 2503 
E-Mail ..................................................beienrode.kita@lk-bs.de

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“Essehof
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre .................... 0159 04647315
E-Mail ......................................... waldkita@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte Essenrode
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre.....................- 87
E-Mail ................................kita.essenrode@gemeinde-lehre.de

Krippe Essenrode ............................................................... - 880
Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ............................................... - 770
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail ...................................kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Hand in Hand” ...................................... - 55
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre
E-Mail .............................kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“ ............................... - 99
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre
E-Mail ........................................ kita.lehre@gemeinde-lehre.de

„Kita Kunterbunt”............................................................... - 999
Campenstraße 17b, 38165 Lehre
E-Mail ...............................kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse” .................................. - 445
Wendhausen  .............................Schulstraße 10b, 38165 Lehre
E-Mail ............................kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlennest”....................................... - 450
Wendhausen ............... Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre
E-Mail ........................... kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf  ............................... - 71
Stammschule Flechtorf 
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail ..................................... gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ............................................................... - 68
Eitelbrotstraße 22a , 38165 Lehre
E-Mail .......................................... gs.lehre@gemeinde-lehre.de

Koordination des Ganztagsangebotes in den 
Grundschulen
Bianca Kasten ..................................................... 0171 3372636
Svetlana Abel ...................................................... 0171 3658298
E-Mail ....................koordinationganztags@gemeinde-lehre.de

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre  .................................................. 05308  6357
E-Mail .......................................................info@schule-lehre.de

Gemeindebrandmeister / Ortsfeuerwehren 
Ortsbrandmeister
Gemeindebrandmeister Rebel ........................... 05308 921 505
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ............................... 05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier...................................... 05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................ 05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................ 05308 4724
Gr. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Schlenzig ................................ 05308 486840
Kl. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Behrendt................................. 05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................ 05308 9909489
Wendhausen 
Ortsbrandmeister Gerike ......................................... 05309 8853

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius ................................. 05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Schmidt ............................. 0173 6373 153
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ............................... 0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn................................... 05308 910330
Gr. Brunsrode 
Ortsbürgermeisterin Jäger ...................................... 05308 3417
Kl. Brunsrode 
Ortsbürgermeister Steinborn ............................ 0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther ....................................... 05308 6294
Wendhausen 
Ortsbürgermeister Ponath ....................................... 05309 8673

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker ........................................................ 05308 4380
E-Mail ..........................................herbert.e.hecker@t-online.de
Essehof
Helmut Maas........................................................... 05309 8824
E-Mail ....................................................maas.essehof@gmx.de
Essenrode
Hartmut Bosse........................................................... 05301 313
Flechtorf
Edelgard Hahn...................................................... 05308 910330
Groß Brunsrode
Lothar Bremer.......................................................... 05308 3826
E-Mail ..................................................... lotharbremer@gmx.de
Klein Brunsrode
Regina Kämmerer.................................................... 05308 2665
E-Mail ..............................................reginakaemmerer@gmx.de
Lehre
Wilhelm Knigge....................................................... 05308 1447
E-Mail .................................................knigge-lehre@outlook.de
Wendhausen
Günter Jung............................................................. 05309 8365
E-Mail ........................................................ cg-jung@t-online.de

Schiedsleute
Edda Hammermüller............................................ 05308 961402

Häusliche Krankenpfl ege und Pfl egehilfe
Diakoniestation Lehre
Ortschaften: 
Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen ....................................................... 961020
Rund um die Uhr erreichbar. - Kein Anrufbeantworter!

Diakonie- und Frauenhilfe Meine
Telefon ................................................................... 05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode .......................... 0177 7872000

Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
die Zwei........................................................... 0531 51608020

Gemeindebücherei
Gemeindebücherei Lehre, Campenstr. 17b...........05308 699-40 
E-Mail ....................................... buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, freitags 9 bis 11 Uhr

Bereitschaftsdienst
Im Notfall erreichen Sie die Verwaltung außerhalb der 
Geschäftszeiten ....................................................05308 699-39

RUNDSCHAU
IMPRESSUM

Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung
der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 
Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321
und der Stadt Königslutter.
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im Verlag Ideeal Werbeagentur und Verlag GmbH
Geschäftsführung. Thomas Schnelle
Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Tel.. 0531-220010, Fax 0531-2200150
E-Mail. info@ok11.de

Verantwortlich i. S. d. Presserechts
 für Anzeigen und Redaktion. 

Thomas Schnelle, Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig
_________________________________

Mit dem Einsenden von Text- und/oder  Bildmaterial an 
den Verlag wird Ideeal das Recht zur Veröffentlichung 

erteilt. Für unverlangt eingesandtes Text- und/oder Bildma-
terial übernimmt Ideeal keine Haftung. Mit dem Einsenden 

bestätigt der Absender rechtmäßiger Urheber zu sein. 

Trotz sorgfältiger Prüfung durch die Redaktion kann keine 
Haftung für die Richtigkeit übernommen werden. Ideeal 
übernimmt keine Haftung für jegliche Schäden, hervorge-
hend aus der Befolgung von Artikeln.  Der Verlag behält 
sich das Recht auf Kürzung der eingereichten Artikel vor.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung 
der jeweiligen Verfasser wieder, nicht zwangsläufig auch 

die der Redaktion bzw. des Verlags.

Nachdruck aller Beiträge, auch auszugsweise, ist nur mit 
Genehmigung des Verlag möglich.

Der Rechtsweg ist bei Verlosungen/Preisausschreiben 
grundsätzlich ausgeschlossen.

Vertrieb/Verteilung.
Erfolgt durch die Deutsche Post in die 

Gemeindehaushalte.

Anzeigen 
Es gilt die Anzeigenpreisliste No. 11 

Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urhe-
ber-/Nutzungsrecht. Eine Verwendung in anderen Medien 
ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlags erlaubt.

Mediaberatung für alle Ausgaben.
Sandra Kilian, Tel.. 0531 2200123  
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NÄCHSTER

Erscheinungstermin:

Samstag, der 2. September 2023

Redaktionsschluss: 
Montag, der 21. August um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte 
können nicht berücksichtigt 

werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: 

rundschau@ok11.de

LEHRSCHER
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Müllabfuhr Termine

Restabfall

3., 17. und 31. August

Bio-Tonne, Gelber Sack

10. und 24. August

Altpapier

10. August

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,

Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne

10. und 24. August

Altpapier

24. August

Restabfall

3., 17. und 31. August

Alle Angaben ohne Gewähr

Wir gestalten Ihren Wohlfühlgarten!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

Antje Tiedt 

Am Walde 1 

38173 Veltheim 

Tel. 05305/202782

www.Blühende-Gärten.de

•
•
• e

.Blühende-Gärten.de

ir gestalten Ihren Wohlfühlgarten
Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

Sa. nach Terminvereinbarung

Beratung im 
Sozialverband 

VdK
LEHRE Ortsverband

Die nächste Beratung für Mitglie-

der  des VdK in allen sozialrecht-

lichen Angelegenheiten, am Do-

nerstag, 28. September, von 14 bis 16 

Uhr im Rathaus Lehre statt. Eine 

telefonische Voranmeldung ist 

hierfür unbedingt erforderlich. 

Um telefonische Anmeldung wird 

gebeten bei der VdK - Geschäfts-

stelle Braunschweig, Telefon: 

0531  2611869.

Schweineessen

FLECHTORF

Am 12. August
Am Samstag, den 12. August fi ndet 

auf der Sportanlage Flechtorf, Raiff -

eisenallee 31, das Schweineessen 

statt. Beginn der Veranstaltung ist 

ab 17 Uhr, Essen um 18:30 Uhr. Der 

Preis pro Person beträgt 15 Euro in-

klusive Sauerkraut und Brot. Um 

Voranmeldung bis zum 9. August 

per Telefon oder WhatsApp:01577 

3294452 wird gebeten.

Olaf Krawczyk
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In Kürze
LEHRE Kostenlose Beratungstermine

Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-
ten können Sie mit Dieter Fäßler 
einen kostenlosen Beratungstermin 
vereinbaren. Im Rathaus Lehre ist er 
im Normalfall jeden ersten und drit-
ten Dienstag im Monat von 14 bis 18 
Uhr. Nähere Infos und Anmeldung 
unter Telefon 05304 930990 oder 
0171 2879932.

Sprechstunden der Freiwilligen-

agentur

Oliver Dieckmann von der Freiwil-
ligenagentur bietet immer diens-
tags von 14 bis 17 Uhr im Rathaus, 

Markstraße 10, Sprechstunden rund 
ums Thema Ehrenamt in der Ge-
meinde Lehre an. Terminverein-
barungen sind möglich unter Tele-
fon 0531 4811020 oder per Mail an 
o.dieckmann.fwa@icoud.com. 

Infos zur Pfl ege

Bei Fragen rund ums Thema Pfl ege 
wenden Sie sich am besten direkt an 
den Pfl egestützpunkt des Landkrei-
ses Helmstedt, um einen Termin im 
Rathaus Lehre abzusprechen. Dies 
ist möglich unter Telefon 05351 121-
2470. 

Gemeinsam Kultur und Kulinarik 
aus aller Welt entdecken

LEHRE Fest der Kulturen am 2. September

Das erste Fest der Kulturen in der 
Gemeinde Lehre fi ndet am Samstag, 
2. September, von 14 bis etwa 20 Uhr 
im und am Dorfgemeinschaftshaus 
Flechtorf statt. Es bietet ein vielfälti-
ges Bühnenprogramm, Mitmachakti-
onen und kulinarische Köstlichkeiten.

„Bei dem abwechslungsreichen Pro-
gramm stehen das Kennenlernen an-
derer Kulturen und das gemeinsame 
Erlebnis im Mittelpunkt“, betont Ju-
lian Sprenger von der Gemeindever-
waltung, der das Fest gemeinsam mit 
vielen engagierten Ehrenamtlichen 
organisiert. In der Gemeinde Lehre le-
ben Menschen aus 92 Nationen mitei-
nander, dies will das Fest würdigen. 
Nach dem offi  ziellen Start durch Ge-
meindebürgermeister Andreas Busch 
beginnt die Reise der Kulturen dann 

musikalisch: Neben dem deutsch-
griechischen Chor, dem Liederkreis 
Lehre und dem Chor Essehof tritt auch 
Viktor Sokolovsky auf. Er trägt interna-
tionale Lieder vor und wird dabei be-
gleitet von Ilse Wagner. Eine beson-
dere Gesangseinlage präsentiert Tia-
ra Louis auf Tagalog, der am weitesten 
verbreiteten Sprache der Philippinen. 
Die Band „Narild Fellows“ entführt 
das Publikum mit ihrem Celtic Folk in 
eine ganz andere Region der Welt.

Wer sich von der Musik zum Tan-
zen mitreißen lassen möchte, kommt 
beim Line-Dance vom TTC Flechtorf 
auf seine Kosten. Auch die Tanzgrup-
pe „Step Ups“ vom VfB Fallersleben 
legt eine fl otte Sohle aufs Parkett. Zum 
Abschluss lädt ITZA, der Mexikanisch-
Hispano-Deutsche Kulturkreis Wolfs-

burg e. V., mit heißen Rhythmen la-
teinamerikanischer Musik dazu ein, 
gemeinsam das Tanzbein zu schwin-
gen.

Neben dem kulturellen Austausch 
ist auch der kulinarische Blick über 
den Tellerrand möglich: Wer es lieber 
herzhaft oder exotisch mag, kommt ab 
17 Uhr bei der Vielzahl internationaler 
Spezialitäten auf seine Kosten. Die 
Gäste erwartet eine kulinarische Rei-
se nach Kamerun, Polen, Syrien, Ma-
rokko, die Türkei und auf die Philip-
pinen. Auch eine schmackhafte Brat-
wurst vom Grill darf natürlich nicht 
fehlen. Als Nachspeise gibt es neben 
frischem Popcorn auch leckere Zu-
ckerwatte. Von 14 bis 16:30 bietet der 
Elternrat der Kita Flechtorf eine gro-
ße Auswahl an Kuchen sowie Torten 

und Kaff ee an, die auch gerne in selbst 
mitgebrachte Gefäße zum Mitnehmen 
verpackt werden.

Auch die kleinen Gäste kommen 
beim Fest der Kulturen auf ihre Kos-
ten. Dafür sorgen der Fachbereich 30 
des Rathauses und die IG Metall: Kin-
der können sich schminken lassen, 
beim Basteln kreativ werden, sich auf 
der Hüpfburg austoben oder auf einen 
Gewinn am Glücksrad hoff en. Bei der 
mehrsprachigen Vorlesestunde kön-
nen die Kinder spannenden Geschich-
ten lauschen.

Der Eintritt zu dem Fest ist natürlich 
frei. Die Gäste werden gebeten zur An-
reise die öff entlichen Verkehrsmittel 
zu nutzen, da die Anzahl der Parkplät-
ze vor Ort begrenzt sind.

Das Organisationsteam freut sich auf zahlreiche Gäste.       Foto: Gemeinde Lehre

Gleichstellungsbeauftragte berichtet…

UMFRAGE „Spannungsfeld Männlichkeit“  

Der Umfrage zufolge findet es etwa 
jeder dritte junge Mann, zwischen 
18 und 35 Jahren, in Deutschland ak-
zeptabel, wenn ihm „gelegentlich die 
Hand ausrutscht“. Die Ergebnisse 
der Umfrage bestürzten im Juni 2023 
Politik und Bevölkerung. Wenn auch 
die Repräsentativität der Studie von 
Experten medial kritisiert wurde, ein 
bitterer Beigeschmack bleibt. Bun-
desinnenministerin Nancy Faeser 
spricht sich entschieden gegen Ge-
walt an Frauen aus. „Hier darf es nur 
eine Devise geben: null Toleranz für 
Gewalt gegen Frauen“, sagte die Poli-
tikerin den Zeitungen der Funke Me-
diengruppe. Nebenbei angemerkt, ist 
Faeser die erste Frau in diesem Amt. 
Die volle Umfrage kann auf www.
plan.de eingesehen werden und Kri-

tik an der Umfrage kann auf www.zdf.
de nachgelesen werden.

Lisa-Marie Westphal

Neuer Förderverein präsentiert sich
LEHRE Kita „Kunterbunt“ feiert Sommerfest

Zu einem bunten Sommerfest kamen 
jetzt Kinder und Eltern in der Kita 
„Kunterbunt“ in Lehre zusammen. 
Höhepunkt war die Vorstellung des 
neuen Fördervereins der Einrichtung. 
Ganz nach dem Motto „Kinder lenken 

nicht von der Arbeit ab. Kinder sind 
die wichtigste Arbeit“, gaben des-
sen Gründungsmitglieder gleich mit 
ersten Angeboten ihren Einstand, 
sammelten Spenden für die Kita und 
ließen die Kinderaugen auf dem Som-

merfest strahlen.
Nach einer kurzen Begrüßung durch 

den Kita-Leiter Carsten Scheier hatte 
der Förderverein die Möglichkeit, sich 
den Gästen vorzustellen: „Klar war 
von Anfang an, dass wir es nicht al-
leine schaff en. Wir sind auf eure Un-
terstützung angewiesen“, betonte der 
Vorsitzende Marcus Goernandt.

So liegen Beitrittserklärungen für 
den Förderverein in der Einrichtung 
aus, aber auch bei Aktionen wird im-
mer Hilfe benötigt. Diese leisten ak-
tuell vor allem der Vorsitzende und 
die weiteren Gründungsmitglieder 
Denise Goernandt, Andreas Ulbrich, 
Christina Ulbrich-Beck, Nicole Heyer, 
Hendrik Kriegel und Katharina Fre-
richs. Sie sammelten beim Sommer-
fest bereits über einen Würstchen-
stand und eine große Tombola eine 
tolle Spendensumme, die der Einrich-
tung zugutekommen soll. „Mein Dank 

geht an alle Sponsoren für die großar-
tige Unterstützung bei der Tombola“, 
betonte Organisator Andreas Ulbrich.

 „Einfach super, was hier passiert, 
ein Förderverein kann viel bewirken“, 
freute sich Edelgard Hahn, die das Fest 
als Vertreterin des Gemeindebürger-
meisters besucht hatte. 

Aber auch die Kinder kamen auf ihre 
Kosten: Neben Leckereien und Tom-
bola-Gewinnen gab es auch mehrere 
Spielstationen: So konnten sie Enten 
angeln oder Windräder basteln. „Ins-
gesamt war es ein gelungenes Fest“, so  
Carsten Scheier zufrieden.

Wer den Förderverein als Mitglied, 
durch Geldspenden oder als Spon-
sor unterstützen möchte, kann sich 
auch an die Vorstandsmitglieder Mar-
cus Goernandt  und Andreas Ulbrich 
per Mail an foev-kunterbunt-lehre@
gmx.de wenden.

Edelgard Hahn und Carsten Scheier (v.rechts) begrüßten den neuen Förderverein 
der Kita „Kunterbunt“.    Foto: Gemeinde Lehre

WIR FREUG

Angebot zu erstellen. 

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

JETZT IST ZEIT FÜR 

PHOTOVOLTAIK

Mit einer Photovoltaikanlage 

nutzen Sie die kostenlose Ener-

gie der Sonne und produzie-

ren Ihren eigenen Strom.

Dadurch werden Sie unab-

hängiger vom öffentlichen 

Strommarkt und schützen sich 

effektiv vor den steigenden 

Energiekosten.

Wir freuen uns auf Ihre Anfra-

ge und stehen Ihnen gern zur 

Verfügung um Ihnen ein indivi-

duelles Angebot zu erstellen. 

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

G

www.sma.de

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

SITZUNGSTERMINE IM JULI 2023
Wann Uhr Sitzung                

21. August 19:00 Ortsrat Groß Brunsrode Dorfgemeinschaftssaal Groß 
Brunsrode, Dorfstraße 7, 
38165 Lehre

21. August 19:00 Ortsrat Beienrode Feuerwehrgerätehaus 
Beienrode, Im Hinterhagen 4, 
38165 Lehre

Die Veröffentlichung der Termine 

erfolgt unter Vorbehalt. 

Es kann nach Redaktionsschluss 
noch zu Änderungen kommen. Bei 
Fragen zu den Sitzungsterminen 
steht Ihnen in der Gemeinde Leh-
re Frau Lisa-Marie Westphal, Tel.: 
05308-699 20, E-Mail: l.westphal@

gemeinde-lehre.de, jederzeit gern 
zur Verfügung. Aktuelle Informati-
onen können Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Lehre (www.gemein-
de-lehre.de) unter der Rubrik Ver-
waltung und Politik im Menü Bür-
ger- und Ratsinformationssystem 
einsehen. 

Schülerfahrkarten können im Rathaus 
abgeholt werden

LEHRE Terminvereinbarung ist nicht notwendig
Nach den Sommerferien beginnt für 
alle Schulpfl ichtigen ein neues Schul-
jahr: Die Gemeinde Lehre weist dar-
auf hin, dass die Schülerfahrkarten 
für die Schüler der weiterführenden 
Schulen ab Freitag, den 11. August, im 
Rathaus abgeholt werden können. Ei-
ne Terminvereinbarung ist dafür nicht 
notwendig, das Rathaus hat zu den 
gewohnten Sprechzeiten geöffnet. 
Die abholende Person muss sich mit 
einem Ausweisdokument ausweisen 
und kann dann auch für ein „frem-
des“ Kind die Fahrkarte mitnehmen 
(eine formlose schriftliche Vollmacht 
ist hilfreich). Sie muss die Abholung 

mittels einer Unterschrift bestätigen. 
Zusätzlich wird von den Beschäftig-
ten der Gemeinde Lehre der vollstän-
dige Name der abholenden Person 
zur eventuellen Identifizierung in 
Druckbuchstaben vermerkt. Weitere 
Informationen zur Ausgabe der Schü-
lerfahrkarten erhalten Sie telefonisch 
unter 05308 699  0.
Die Öff nungszeiten sind: 
Montag: 8:30 - 12 Uhr 
Dienstag: 8:30 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Mittwoch: Geschlossen 
Donnerstag: 8:30 - 12 Uhr und 
14 - 15 Uhr
Freitag: 8:30 – 12 Uhr

www.rundschau.news

AUS DEM RATHAUS
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baustoff-brandes.de

Petzvalstr. 39
38104 Braunschweig

0531 – 214898-0

Traumfliesen für 

dein Zuhause.

Dein Fachgroßhandel für pflege-

leichte & moderne Wand- und 

Bodenfliesen in Braunschweig. 

JETZT NEUE 

AUSSTELLUNG

ERLEBEN.

Neue Gleichstellungsbeauftragte und 
ein neuer Ausschuss

LEHRE Rat der Gemeinde tagte

Die letzte Sitzung des Gemeinderates 
Lehre war geprägt von internen Neu-
erungen. So hat die Gemeinde Lehre 
ab sofort eine neue Gleichstellungsbe-
auftragte: Lisa-Marie Hähnel, die jetzt 
Lisa Marie Westphal heißt, wurde zur 
neuen hauptberuflichen Gleichstel-
lungsbeauftragten der Gemeinde 
ernannt. Sie arbeitet bereits seit fünf 
Jahren im Rathaus und ist hier neben-
bei auch weiterhin im Sekretariat und 
im Bereich Gremienarbeit tätig.

„Ich freue mich sehr auf die neue He-

rausforderung, die Gleichstellung 
der Geschlechter lag mir schon im-
mer am Herzen“, betont Lisa-Marie 
Westphal. Sie folgt damit auf Marle-
ne Freyer, die der Rat nach einem hal-
ben Jahr Gleichstellungsarbeit aus der 
Gemeindeverwaltung verabschieden 
musste. Erreichbar ist die Gleichstel-
lungsbeauftragte, die sich in der Ge-
meinde Lehre für eine Chancengleich-
heit der Geschlechter einsetzt, wie ge-
habt per E-Mail an gleichstellung@
gemeinde-lehre.de oder unter Tele-
fon 05308  699  20.

Auch im Bereich der Ausschüsse gab 
es eine Änderung: Um den Herausfor-
derungen und Aufgaben der Freiwilli-
gen Feuerwehren sowie des Katastro-
phenschutzes und Themen des Ord-
nungsamtes mehr in den Fokus zu 
rücken, entschied der Rat speziell für 
diese Themen einen neuen Ausschuss 
zu bilden. Dem neugebildeten Ord-
nungsausschuss sitzt jetzt Kai Rosili-
us (SPD) vor, der zuvor den Finanzaus-
schuss innehatte. Diesen übernimmt 
jetzt Len Reinicke (SPD), vertreten von 
Ommo Ommen, der bislang Vorsit-

zender des Zukunftsausschusses war. 
Denn dieser soll, um die Anzahl der 
Ausschüsse wegen des damit verbun-
denen Personal- und Verwaltungs-
aufwands nicht zu erhöhen, auf Be-
schluss des Rates eingestellt werden. 
Die damit einhergehenden Bedenken 
versuchte Bürgermeister Andreas 
Busch auszuräumen und versicherte: 
„Auch in der neuen Ausschuss-Struk-
tur wird die Zukunft der Gemeinde 
weiterhin gestaltet werden.“

Der Ratsvorsitzende Jürgen Haberland (l.) und Gemeindebürgermeister Andreas Busch verabschiedeten Marlene Freyer (3.v.l.) und begrüßten Lisa-Marie 
Westphal (2.v.l.) als neue Gleichstellungsbeauftragte. Foto: Gemeinde Lehre

Off ene Ganztagsschulen: 
Team stellt sich vor

LEHRE Erfolgreicher Team-Tag an der Börnekenhalle

Die Gemeinde Lehre bietet bereits seit 
2015 an den beiden Grundschulstand-
orten in Lehre und Flechtorf und in der 
Außenstelle in Essenrode ein off enes 
Ganztagsangebot für Schülerinnen 
und Schüler an. Um die Umsetzung 
vor Ort kümmert sich ein engagiertes 
pädagogisches Team. Jetzt trafen sich 
die Beschäftigten in diesem Bereich zu 
einem gemeinsamen Team-Tag.

„Wir arbeiten eng mit Eltern, Lehr-
kräften und natürlich den Kindern zu-
sammen. Deshalb ist es auch wichtig, 
dass wir alle an einem Strang ziehen“, 
betont Svetlana Abel, die gemeinsam 
mit Bianca Kasten das Ganztagsan-
gebot koordiniert. Unterstützung be-
kommen die Koordinatorinnen dabei 
inzwischen von der pädagogischen 

Leitung Nancy Lemke. Insgesamt sind 
über 20 Kolleginnen und Kollegen an 
den Standorten präsent und setzen 
dort liebevoll erarbeitete AG-Angebo-
te um. „Bei uns geht es nicht nur um 
die reine Betreuung, wir leisten auch 
inhaltlich wichtige Arbeit“, betont 
Nancy Lemke.

Bei dem Teamtag an der Börneken-
halle ging es vor allem ums Team-
building. „Bei drei Einsatzorten und 
verschiedene Einsatzzeiten ist der 
Austausch manchmal nicht ganz so 
einfach, umso wichtiger ist solch ein 
Tag“, betont Bianca Kasten. Und das 
Ziel ist klar: Der Austausch zwischen 
allen Beteiligten soll künftig noch en-
ger sein.

Das Team der offenen Ganztagsschule traf sich zum Teamtag. 
Foto: Gemeinde Lehre

Befragungen zum Mobilitätsverhalten 
gehen weiter

REGION Grundlagen für eine klimafreundliche, 
bedarfsgerechte Mobilitätsplanung

Der Regionalverband Großraum 
Braunschweig bittet die Menschen in 
der Region an Befragungen zum Mo-
bilitätsverhalten teilzunehmen, die 
sich über dieses Jahr bis in das Früh-
jahr 2024 hinein erstrecken. Die Aus-
wahl der Haushalte für die Befragung 
erfolgt nach einem Zufallsverfahren. 
Die Teilnahme ist freiwillig und die 
Angaben der Befragten werden aus-
schließlich anonymisiert genutzt.

Die Ergebnisse dienen als Grund-
lagen für eine klimafreundliche, be-
darfsgerechte Mobilitätsplanung in 
der Region. Der Regionalverband 
Großraum Braunschweig nutzt sie 
beispielsweise im Zusammenhang 
mit dem erforderlichen Ausbau der 
Infrastruktur des öff entlichen Perso-

nennahverkehrs (ÖPNV) sowie für 
die bedarfsgerechte Bestellung der 
Bus- und Bahnangebote. Auch bei 
der Planung und den Bau von Rad-
wegen bilden die Daten eine wichti-
ge Entscheidungsgrundlage. „Damit 
die Planungen nicht an den Bedürf-
nissen der Menschen vorbeigehen, ist 
es wichtig, sie zu kennen und darauf 
aufbauend die Entwicklungen voran-
zutreiben“, erläutert Verbandsdirek-
tor Ralf Sygusch. Das werde mit den 
Befragungen von mehreren zehntau-
send Menschen geschaff en. Er bittet 
alle, die Post bekommen, sich an der 
Befragung zu beteiligen.

Weitere Infos zu beiden Umfragen 
unter www.regionalverband-braun-
schweig.de/mobilitätserhebung/.

Müsli für die Kindertagsstätten
FLECHTORF Kernige Spende der Mühle 

Die Flechtorfer Mühle hat eine lange 
Geschichte. Sie wurde als Wasser-
mühle an der Schunter bereits im 14. 
Jahrhundert urkundlich erwähnt. 
Noch heute ist das Gebäude der Müh-
le von weithin sichtbar und prägt 
den Anblick von Flechtorf. Auch am 
Gemeindeleben nimmt das Wirt-
schaftsunternehmen teil: Es bietet 
Führungen an oder beteiligt sich wie 

zuletzt mit einer Spende an der Um-
weltwoche.

In der Flechtorfer Mühle wird Rog-
gen und Weizen zu zahlreichen Pro-
dukten wie Mehl und Brotbackmi-
schungen verarbeitet. „Die Produk-
te kennt wahrscheinlich jeder, auch 
wenn man sie nicht auf den ersten 
Blick mit der Flechtorfer Mühle ver-
bindet“, so Geschäftsführer Frank 

Plüschke. Die Erzeugnisse stehen in 
den Regalen zahlreicher Supermärk-
te, nicht nur in der Region. Zudem 
werden auch Haferfl ocken und Müs-
li hergestellt.

Wie lecker das extra für die Gemein-
de Lehre abgefüllte Müsli ist, konnten 
zuletzt Kinder der örtlichen Kinder-
gärten herausfi nden, die sich an der 
Umweltwoche der Gemeinde betei-

ligt hatten. Denn die Flechtorfer Müh-
le hatte der Gemeinde verschiedene 
Sorten Müsli zur Verfügung gestellt. 
Diese wurden als Dankeschön für ih-
re tatkräftige Hilfe bei der Umweltwo-
che im Frühjahr an die Kindertages-
stätten weitergegeben.

„Willkommen in Lehre“ stellt sich vor
LEHRE Ehrenamtliche leisten wichtige Integrationsarbeit

Den internationalen Gedenktag für 
Geflüchtete am 20. Juni nahm Lisa-
Marie Westphal, Gleichstellungsbe-
auftragte der Gemeinde Lehre, zum 
Anlass, die wertvolle Arbeit des 
Vereins „Willkommen in Lehre e.V.“ 
vorzustellen. „Die Arbeit des Vereins 
ist für mich ein absolutes Vorbild an 
Menschlichkeit“, so Westphal.

Der Verein „Willkommen in Lehre 
e.V.“ wirkt seit seiner Gründung 2014 

an der Integration der in Lehre leben-
den geflüchteten Menschen mit. Al-
le im Verein aktiven Menschen arbei-
ten ehrenamtlich. In den ersten Jah-
ren stand insbesondere das Thema 
„Asylverfahren“ mit der Verfahrens-
beratung und -begleitung und der 
Vermittlung zu Rechtsanwälten im 
Vordergrund. Jetzt kümmern sich die 
Ehrenamtlichen des Vereins vor al-
lem um die Themen Spracherwerb 

und unterstützen die Geflüchteten 
bei der Suche nach Schul- und Ausbil-
dungsplätzen sowie Beschäftigungs-
möglichkeiten. Darüber hinaus ist die 
Unterstützung und Begleitung einzel-
ner Gefl üchteter bei Behördenangele-
genheiten, wie bei Terminen im Aus-
länder- oder Sozialamt, dem Jobcenter 
oder der Arbeitsagentur, von beson-
derer Bedeutung. 

Im Kulturtreff des Vereins in der 

Berliner Str. 56 in Lehre fi nden die ver-
schiedenen Sprachkurse statt. Außer-
dem bietet „Willkommen in Lehre“ 
dort verschiedene Beratungsangebo-
te an und auch die Migrationsbera-
tung von „Refugium Braunschweig“ 
hat hier ihren Beratungsraum. 

Weitere Informationen zu den An-
geboten fi ndet man unter www.will-
kommeninlehre.de.

Schwimmen Sie 
mit uns!

Frischer Matjes

Genießen Sie ein Stück deutsche Küche

Tel. 05306 - 2255
gaststaettelueddecke@gmail.com

Bäckerstraße2 • 38162 Cremlingen/ Hordorf

Start ins neue Schuljahr
LEHRE Vorbereitungen laufen

Die zukünftigen Erstklässler haben 
die Verabschiedungen in den Kitas 
hinter sich gelassen, genießen ihre Fe-
rien und fi ebern bereits ihrem großen 
Tag entgegen: Der Einschulung am 
19. August. Wir gratulieren allen Erst-
klässlern zum Beginn dieses neuen 
Lebensabschnitts und wünschen ih-
nen viel Spaß und Erfolg in der Schule.

Doch auch die Vorbereitungen für 
die Einschulung im kommenden Jahr 

laufen bereits: Alle Erziehungsberech-
tigten der Kita-Kinder, die 2024 einge-
schult werden, erhalten automatisch 
per Post oder E-Mail eine Einladung 
zum Elterninformationsabend im 
Herbst, bei dem konkrete Informati-
onen zur Anmeldung mitgeteilt wer-
den.

Das gilt auch für die sogenannten 
Flex-Kinder. Die Eltern, deren Kinder 
das sechste Lebensjahr in der Zeit 

vom 1. Juli bis zum 30. September voll-
enden, haben die Möglichkeit, den 
Einschulungstermin im um ein Jahr zu 
verschieben. Auch diese Kinder gelten 
als schulpfl ichtig und müssen erstmal 
ganz normal an der Grundschule an-
gemeldet werden. Wenn der Einschu-
lungstermin ein Jahr nach hinten ver-
schoben werden soll, haben die Eltern 
die Möglichkeit bis zum 1. Mai 2024 die 
Rückstellung, ohne Angabe von Grün-

den, bei den Grundschulen zu bean-
tragen.

Auch die Beschäftigten des Gesund-
heitsamtes bereiten jetzt während 
der Ferien die Untersuchungen für 
das Schuljahr 2024/2025 vor. So wer-
den nach den Ferien routinemäßig 
die Impfausweise der 6. Klassen und 
in diesem Jahr der 7. Klassen kontrol-
liert und die Eltern auf Impflücken 
hingewiesen.

Alle Kinder, die im Schuljahr 2024 
schulpflichtig werden, bekommen 
rechtzeitig ab Oktober 2023 bis zu den 
Sommerferien 2024 eine Einladung 
zur verpflichtenden Schuleingangs-
untersuchung ins Gesundheitsamt. 
Die Einladungen erfolgen nicht nach 
Schulbezirk, sondern nach dem Alter 
(um den 6. Geburtstag) der Kinder, da-
mit alle Kinder ungefähr den gleichen 
Entwicklungsstand haben. Kinder mit 

Entwicklungsverzögerungen können 
bereits vorab durch die Eltern oder Er-
zieher angemeldet werden, damit not-
wendige Fördermaßnahmen rechtzei-
tig eingeleitet werden können. Die An-
meldung kann telefonisch unter 05351 
121  1421 oder 121  1422 erfolgen oder 
per Email an einschulung@landkreis-
helmstedt.de.
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K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre, Jugend-
zentrum Flechtorf,
jeden Dienstag (außer in den Ferien), 9:30 
Uhr,
Julia Grafe, Mobil: 0162 7686083,  
Mail: juliagrafe@outlook.com
Marlene Nabereit, Mobil: 0176 72462331, 
Mail: marlene.nabereit@gmail.com

F R A U E N F R Ü H S T Ü C K
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mittwoch im Monat, 9 Uhr:  
14. August,
Antje Gottwald, Telefon: 0531 12839558

O F F E N E  F R A U E N R U N D E
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Donnerstag alle 4 Wochen, 14:30 
Uhr: 10. August,
Heidemarie Koch, Telefon: 05308 3530

„BEIENRODE GESELLT S ICH“
wechselnde kulturelle Angebote für alle 
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Donnerstag im Monat, 19 
Uhr: 31. August,
Uwe Leinert, Telefon: 05308 4442

GRUPPENTERMINE 
FLECHTORF & BEIENRODE 

Kirchentermine
Wann Uhr Was                

evangelisch

Beienrode

6. August 10:30 Gottesdienst zur Sommerkirche, 
mit Taufen

Beienrode

20. August 10:00 Gottesdienst Beienrode

Flechtorf

27. August 10:00 Gottesdienst Flechtorf

Hordorf - Essehof - Wendhausen

6. August 9.30 Gottesdienst (Pfarrer Lothar 
Voges)

Hordorf

10.45 Gottesdienst (Pfarrer Lothar 
Voges)

Wendhausen

13. August 10.30 Gottesdienst zum Abschluss der 
Sommerkirche (Pfarrer Siegfried 
Neumeier)

Wendhausen

20. August 9.30 Gottesdienst (Lektor Michael 
Grella)

Hordorf

10.45 Gottesdienst (Lektor Michael 
Grella)

Wendhausen

27. August 9.30 Gottesdienst (Lektor Uwe 
Frohbart)

Hordorf 

10.45 Gottesdienst (Lektor Uwe 
Frohbart)

Wendhausen

Lehre-Brunsrode

6. August 10:30 Gottesdienst Sommerkirche Beienrode gem.

13. August 10:30 Gottesdienst Sommerkirche Hordorf gem.

18. August 18:00 Open-Air-Gottesdienst zur  
Einschulung (Pf. Lena Stark) 

Lehre

20. August 10:30 Uhr Gottesdienst m.A. & der 
Dienstags-Gitarrengruppe (Vikarin 
R. Hartmann) 

Lehre

27. August 10:30 Gottesdienst
(Pfarrerin Lena Stark)

Brunsrode

Frauenfrühstück, immer am 
1. Donnerstag im Monat um  
9 Uhr im ev. Gemeindezentrum 
Lehre

M Ä N N E R K R E I S
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Donnerstag im Monat,  
19 Uhr: 31. August,
Hartmut Hellermann, Telefon:  05308 2342, 
Werner Grotewold, Telefon:  05308 3028

D I A K O N I E - S T Ü B C H E N
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mittwoch (außer in den 
Ferien), 15 bis 18 Uhr: Annahme und  
Abgabe,
Nicole Detlefsen, Telefon: 05308 9694970

B E S U C H S D I E N S T 
F L E C H T O R F
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Dienstag im Monat,  
17:30 Uhr: 29. August,
Erika Grotewold, Telefon: 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG
Pfarrhaus Flechtorf,
Mittwoch, 30. August, 19:30 Uhr
Ulrike Hoppe, Telefon: 05308 3771
Verena Troch, Telefon: 05308 2841

Berliner Str. 68    38165 Lehre    Tel. 05308 - 99 08 351

www.tierarztpraxis-schatt.de

09:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00

09:00 - 14:00

  15:00 - 19:00

Mo + Mi
Di  + Fr
Do

Ergotherapeut*in gesucht

Hauptstr. 18
38165 Lehre-Wendhausen
05309 - 709 480

ergo-physio-wendhausen@mail.de
www.ergophysio-therapie.de

� Krankengymnastik

� Manuelle Therapie

� Lymphdrainage

� Ergotherapie

� Babyschwimmen

� Krankengymnastik
   im Wasser

Ruhfäutchenplatz 3   
Tel.: 0531 / 600 33
www.gbg-braunschweig.de 

„Wir treff en die richtigen 
      Töne, wo anderen 
  die Worte fehlen.“

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

Musik-Highlight am 8. September
GROSS BRUNSRODE A-capella in der Kirche

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Leh-
re-Brunsrode lädt zu einem besonde-
ren A-capella-Konzert am Freitag, den 
8. September um 18 Uhr in die Kirche 
in Groß Brunsrode ein. Der Eintritt ist 
frei. Spenden sind willkommen.

Das A-cappella-Quintett Ben Jam-
min’ aus Braunschweig hat es sich zur 
Aufgabe gemacht zu zeigen, dass gute 
Musik auch ohne Instrumente mitrei-
ßend sein kann. Hier kennt die Grup-
pe keine Grenzen: Genreübergreifend 
verbinden die fünf Sängerinnen und 
Sänger soliden Pop mit stimmungs-

vollen Balladen und warmen Traditio-
nals. Ernste, aber auch lustige Lieder, 
deutsche und englische Texte fügen 
sich zu einem abwechslungsreichen 
Programm, bei dem es viele Wieder-
erkennungsmomente mit Stücken 
von den Beatles über Toto bis hin zu 
Jason Mraz geben wird. Ohne Mikro-
fone, mit ausgefeilten Arrangements 
und erstklassigen Stimmen hören Sie 
Bettina Geffert, Carolin Heidloff, Ni-
cole Hotopp, Hinrich Netzel und Kars-
ten Huth.

Tiere vor dem Mähtod bewahrt
LEHRE Erfolgreiche Saison für die Rehkitzrettung Lehre

Die Rehkitzrettung Lehre e.V. freut 
sich über eine erfolgreiche Saison 
2023. Die Förderung des Bundes für 
zwei Drohnen, sowie die Förderung 
der BINGO Umweltstiftung für das 
dafür notwendige technische Zusat-
zequipment ermöglichte Einsätze in 
zwei Drohnenteams.

Das spiegelt sich deutlich in ein-
drucksvollen Zahlen wider. Vom 29. 
April bis 18. Juli war das Team an 45 Ta-
gen im Einsatz. 257 Flächen in 20 Ort-
schaften in fünf Landkreisen wurden 

mittels Drohnentechnik in den frühen 
Morgenstunden nach Jungtieren ab-
gesucht.

Mit einer Gesamtfläche von 634 Hek-
tar (2022: 273 Hektar, 2021: 167 Hektar) 
wurden 59 Kitze (2022: 16) und ein 
Junghase (2022: vier) in Körben gesi-
chert. 28 Kitze wurden schon flüch-
tig aus den Wiesen vergrämt und eine 
Stockente mit Gelege vor der Mahd ge-
sichert. Leider ging es auch nicht ohne 
Verluste: EIn Kitz, ein Junghase, ein Fa-
san und eine Stockente konnten nicht 

gerettet werden.
Über 30 Freiwillige haben in diesem 

Jahr die Rehkitzrettung tatkräftig un-
terstützt. Hier ist besonders lobens-
wert, dass viele davon berufstätig 
sind und vor der eigentlichen Arbeit 
frühmorgens in der Wiese stehen. Or-
ganisiert über eine WhatsApp Grup-
pe fanden sich für die meist kurzfris-
tig kommunizierten Einsätze immer 
ausreichend Helferinnen und Helfer 
um in zwei Drohnenteams zu starten. 
Pro Team benötigt es neben dem Pilo-
ten einen Spotter für den Zusatzbild-
schirm sowie je nach Flächengröße 
zwei bis acht Läufer für die Wiese.

Die Anfragen kommen entweder 
vom Landwirt oder vom Jagdpächter. 
In vielen Einsätzen waren neben Reh-
kitzrettern auch die Mitglieder der Jä-
gerschaften als Helfer vor Ort. In je-
dem Fall muss der Einsatz vom zu-
ständigen Jagdpächter genehmigt 
werden. Die Landwirte haben meist 
kurz nach der Suche gemäht. So konn-
ten die Kitze häufig schnell wieder 
freigesetzt werden und mussten nicht 
länger als nötig im Korb ausharren.

Rehkitzrettung ist Teamwork. Es ge-
lingt nur in Kooperation mit Landwir-
ten und Jagdpächtern. Die Zusam-

menarbeit war auch in dieser Saison 
wieder sehr gut.

Neben der aktiven Rettung gab es 
viel administrative Arbeit. Die erfor-
derlichen Genehmigungen für die 
Drohne zum Beispiel der Niedersäch-
sischen Landesbehörde für Straßen-
bau und Verkehr und des Flughafens 
Braunschweig wurden eingeholt. Au-
ßerdem wurde die Polizei bei Flügen 
nahe Bahnstrecken und Autobahnen 
informiert. Und nicht zu vergessen die 
Einsatzplanung. Die Anfragen müs-
sen telefonisch entgegengenommen 
werden, Startzeiten und Treffpunkte 
festgelegt werden, Helferinnen und 
Helfer über WhatsApp koordiniert 
werden. Das war ein Vollzeitjob für 
den Koordinator. 

Alles in allem war es eine sehr er-
folgreiche Saison. Die ehrenamtli-
chen Helfer leisten einen wertvollen 
Beitrag zum Tierschutz und jeder en-
gagierte Tier- und Naturfreund ist im 
Team willkommen.

Kontakt: Marion Werner, Telefon 0171 
2245676, kontakt@rehkitz-lehre.de

Die Rehkitzrettung Lehre bedankt 
sich bei allen Mitwirkenden sowie 
den Fördermitgliedern und Spendern.

Marion Werner

Gerettetes Kitz

Hilfe für Selbsthilfe
FLECHTORF Kinderhilfsorganisation sucht ehrenamtliche Mitarbeiter 

Auf der ganzen Welt wird die Not 
der Kinder immer größer. Krieg und 
Umweltkatastrophen zerstören die 
Lebensgrundlage von Familien und 
Gemeinden. PLAN International ist 
einer der ältesten Kinderhilfsorgani-
sationen. Im Mittelpunkt der Arbeit 
von PLAN stehen die Bedürfnisse der 
Kinder. Gemeinsam mit ihnen so-
wie ihren Familien entwickelt PLAN 
Programme, die den Schutz und die 
Rechte von Mädchen und Jungen um-
setzen und die Entwicklung der ge-
samten Gemeinde fördern. Mit dem 
Prinzip „Hilfe zur Selbsthilfe“ trägt 
Plan dazu bei, dass sich die Gemein-

den selbstständig und eigenverant-
wortlich entwickeln. Die langfristige 
Verbesserung der Lebensumstände 
ist dabei das oberste Ziel. Aus der 
Gemeinde Lehre sind Kathrin Kühne 
und Isabel Bayer in der PLAN Akti-
onsgruppe Wolfsburg-Gifhorn aktiv. 
Die Arbeit von PLAN in der Öffent-
lichkeit bekannt zu machen und das 
Patenschaftsmodell vorzustellen ist 
das Ziel unserer Aktionsgruppe. Dazu 
werden verschiedene Veranstaltun-
gen durchgeführt. Unter anderem 
war unsere Aktionsgruppe auf der 
Ehrenamtsbörse zum 85. Geburtstag 
der Stadt Wolfsburg mit einem Stand 

vertreten. Auch in der Gemeinde 
Lehre möchte unsere Aktionsgruppe 
PLAN noch bekannter machen. Dazu 
sind wir am 2. September mit einem 
Informationsstand beim Fest der 
Kulturen in Flechtorf dabei. Hier be-
kommt jeder Interessierte alle Infor-
mationen über PLAN, aber auch über 
die Möglichkeit sich ehrenamtlich in 
unserer Aktionsgruppe einzubringen. 
Ebenfalls herzlich Willkommen ist Je-
der der bereits PLAN unterstützt. Wir 
würden uns über einen regen Erfah-
rungsaustausch freuen.

Isabel Bayer

Kathrin Kühne und Isabel Bayer

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Clown Teo ist dabei
LEHRE Fest für Kinder und Jugendliche

Es wieder so weit, der VfL Lehre 
veranstaltet am Samstag, dem 12. 
August von 12 bis 18 Uhr ein Fest für 
Kinder und Jugendliche im Sport-
park „Zum Börneken“. 

Alle Sportgruppen des Vereins 
werden eigene Angebote für sportli-
che Betätigung bereithalten und sich 
um das leibliche Wohl der Teilneh-
menden und Besucher kümmern. 

Spaß für die ganz Kleinen und die 
größeren Kinder und Jugendliche 
steht im Vordergrund an diesen Tag. 
Einer der Höhepunkte ist sicherlich 
der Auftritt von Clown Teo, der ab 
15 Uhr für Begeisterung sorgen wird 
und viele andere Programmpunk-
te. Außerdem ist die Jugendfeuer-
wehr Lehre mit einem Feuerwehr-
auto dabei. 

Von 12 bis 18 Uhr kann unter ande-
rem auf Hüpfburgen getobt werden, 

wird Kinderschminken angeboten, 
die Wasserrutsche Abkühlung brin-
gen und das Sportabzeichen abge-
legt werden.

Besonders freuen wir uns, dass 
kooperierende Vereine, wie der FC 
Schunter oder die Schützengesell-
schaft Lehre, die Stiftung Lebendiges 
Lehre und die Freiwillige Feuerwehr 
Lehre dabei sein werden. Neben der 
Abnahme des DFB-Paule-Schnup-
per-Abzeichens wird erstmalig auch 
Blasrohrschießen angeboten.

Zur Stärkung nach sportlicher Be-
tätigung wird ein umfangreiches 
Angebot an Kaff ee, Kuchen, Grillgut 
und anderen Speisen und Geträn-
ken bereitstehen. Wir freuen uns auf 
hoff entlich schönes Wetter und viele 
kleine und große Gäste. 

Sommerfest-Orga-Team

VfL Lehre 1910 e.V.

Ausdauer, Kraft und Schnelligkeit
SV BRUNSRODE lädt zum Ablegen des Sportabzeichen ein

Am 19. August und am 16. September 
findet die Abnahme des Sportab-
zeichens beim SV Brunsrode in der 
Turnhalle statt. Ab 10 Uhr werden 
die Disziplinen in der Turnhalle und 
ab 11 Uhr die Ausdauerdisziplinen 
abgenommen. In den Bereichen 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 

Koordination muss jeweils eine 
Übung abgeschlossen werden. Die 
Schwimmfertigkeit muss alle fünf 
Jahre nachgewiesen werden. Ab 
drei Personen einer Familie wird das 
Familiensportabzeichen verliehen. 
Eine Mitgliedschaft im Sportverein 
ist nicht erforderlich! Die Anforde-

rungen können auf der Homepage 
www.sv-brunsrode.de/sportabzei-
chen unter dem jeweiligen Link ein-
gesehen werden. Der SVB hoff t auf 
rege Beteiligung.

Maria Lehrmann

Wieder eigener Nachwuchsbereich 
ESSENRODE TuS bietet Fußball G- und F-Jugend

Nach vielen erfolgreichen Jahren in 
der Jugendspielgemeinschaft mit dem 
TSV Sülfeld und dem TSV Ehmen ge-
hen wir als TuS Essenrode im Jugend-
bereich des Fußballs wieder einen 
eigenen Weg. 

Zur kommenden Spielzeit 2023/2024 

melden wir sowohl eine G- als auch ei-
ne F-Jugend, mit denen wir schon seit 
einigen Wochen im Training sind. Be-
reits in den vergangenen Wochen hat 
sich ein großer Anklang widergespie-
gelt, sodass wir stolz darauf sind, re-
gelmäßig viele glückliche Kinder auf 

dem Sportplatz zu haben.
Nach den Sommerferien geht es 

dann mit der neuen Saison los. In bei-
den Mannschaften freuen wir uns je-
weils über ein engagiertes Dreiertrai-
nerteam. Unsere ganz Kleinen aus der 
G-Jugend werden von Niklaas Osu-

mek, Hajo Mähle und Sebastian Rö-
der an das Fußball spielen herange-
führt. Dort spielen derzeit die Jahr-
gänge 2017 und 2018, aber auch Kinder 
aus dem Jahrgang 2019 sind bereits 
dabei und machen ihre ersten Schrit-
te im Fußball.

Bei der F-Jugend werden die Kids 
von Bastian Gehrke, Marco Storch und 
Stefan Walter geleitet und zu den Fuß-
ballern von Morgen ausgebildet. Hier 
spielen in der kommenden Saison 
die Jahrgänge 2016 und 2015. Die Trai-
ningszeiten liegen derzeit freitags von 
16:45 bis 17:45 Uhr.

Falls ihr auch Interesse habt eure 
Kinder an das Fußball spielen heran-
zuführen, dann kommt gerne beim 
Training vorbei oder meldet euch bei 
Dustin Beith (0151 23564440). Auch 
zukunftsorientiert soll beim TuS Es-
senrode weiter am Thema Jugendfu-
ßball gearbeitet werden, um nachhal-
tig und in kleinen Schritten ein breites 
Fußballnetz aufzubauen.

Dustin Beith

Kleines Schützenfest
LEHRE Königsschießen mit Schweineessen 

Ein kleines, aber feines Schützenfest 
wurde am 1. Juli in Lehre gefeiert. Der 
1. Vorsitzende Johannes „Han“ Janssen 
begrüßte am Nachmittag die anwe-
senden Mitglieder, die sich für das Kö-
nigsschießen im Schützenheim Lehre 
versammelt hatten. Für das leibliche 
Wohl wurde mit kühlen Getränken 
sowie Kaff ee und Kuchen gesorgt.

„Es war wieder sehr spannend“, bi-
lanzierte Janssen später. Am Ende 
setzte sich bei den Herren Detlef Sack 
durch und wurde zum Großen Kö-
nig ausgerufen. Kleiner König wurde 
wie im Vorjahr der 1. Vorsitzende Han 
Janssen. Bei den Damen hatte Helga 
Siedentopf am Ende die Nase vorn 
und wurde Königin. Jugendkönig wur-

de Lasse Schenck.
Während drinnen geschossen wur-

de, drehte sich draußen schon das 
Schwein am Spieß. Der Duft lockte im-
mer wieder neugierige und hungrige 
an den Grill, doch vorerst war Zurück-
haltung geboten. 

Pünktlich zur Proklamation der Ma-
jestäten waren auch die knapp 80 Gäs-
te zum Schweineessen und die Vertre-
ter der befreundeten Schützenvereine 
eingetroff en. Unter Ihnen auch Orts-
bürgermeister Heinrich Köther, der es 
sich nicht nehmen lassen wollte, bei 
dieser Veranstaltung dabei zu sein. 
Die Karten für das Schweineessen 
wurden im Vorfeld verkauft. „Eine su-
per Sache. Wir sind vom Zuspruch der 

Gäste aus Lehre und der Umgebung 
sehr zufrieden“, so der Schatzmeister 
und frisch gebackener Schützenkönig 
Detlef Sack später. Es ist geplant das 
Schweineessen im nächsten Jahr zum 
Schützenfest zu wiederholen. 

Bevor das Königsbier angestochen 
und das Buffet aus Spanferkel und 
Wildschweinbraten eröffnet wurde, 
dankte der Vorstand den anwesen-
den Mitgliedern für die geleisteten Er-
gebnisse und natürlich den vielen fl ei-
ßigen Händen. 

Das Schützenfest klang mit Musik 
und Tanz in den späten Abendstun-
den aus.

Jens Frickmann

Die Majestäten 2023 v.l., Großer König Detlef Sack, Kleiner König Han Janssen, Königin Helga Siedentopf und 
Jugendkönig Lasse Schneck.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Wir inWir in LehreLehre

Hof R
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nter

Berliner Straße 88

38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1

38165 Lehre

Tel.: 05308 6895

Mobil: 0171 4113364

Anprechpartner: 

Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE

Lehre
Tischlerei u. Treppenbau

Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de Alte Berliner Straße 1

38165 Flechtorf � 05308 2269


Schweizer

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

us

Berliner Straße 34

38165 Lehre

Tel: 05308 97040

Fax: 05308 970422

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de



Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

ausstau

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Raumausstatter Meisterbetrieb

CARO TEX

Berliner Straße 52 | 38165 Lehre

Tel.: 05308 9149949  Mobil: 0151 12330113

Polsterarbeiten • Sonnenschutz • 
Wandbeläge • Gardinen •

 Insektenschutz • Bodenbeläge • Stilberatung

 



Schweizer

Einkaufen 

in der 

Region!

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Kurzweiliges Miteinander
ESSENRODE Altenkreis zu Besuch in der Kita

Auf Einladung des Teams der Kita 
Essenrode besuchten fast 20 Damen 
und ein Herr aus den Reihen des Al-
tenkreises Essenrode die Kita-Kinder 
in der Brunsroder Straße.

Bei herrlichem Wetter begrüßten die 
Kinder alle mit einem fröhlichen Will-
kommenslied.

Die Besucher wurden auf der Terras-
se mit Kaff ee und Kuchen verwöhnt 
und von den Kindern befragt, nach-
dem Sabine Günther erzählte, dass 
schon teilweise bereits die Kinder be-
ziehungsweise Enkelkinder der Senio-
ren den Essenroder Kindergarten be-
sucht haben.

Kleine Spielchen an den einzelnen 
Tischen lockerten die Stimmung zu-
sätzlich auf und alle hatten viel Freu-
de dabei. Die Kinder verschenkten 
selbst gemalte Bilder und kleine Stein-

chen an ihre Gäste. Carola Sammann 
revanchierte sich im Namen aller Teil-
nehmer mit einem kleinen Kuschel-
teddy für jedes Kind, sowie einer Ext-
raüberraschung für die „Schukis“ und 
einem Geschenk für jede Kita-Gruppe. 
Die Präsente wurden von der Volks-
bank-BraWo-Stiftung auf Nachfrage 
bereitgestellt.

Mit einem heiteren Lied wurde der 
Besuch von den Kindern und dem Ki-
ta-Team gegen Mittag wieder verab-
schiedet.

Ein gelungener, kurzweiliger Besuch 
auf dem wunderschönen Außenge-
lände der Kita war zu Ende. Das nächs-
te Zusammentreff en wird dann wie-
der ein Besuch der Kinder bei den Se-
nioren sein.

Marlene Dannheim-Mertens

Tieranschaff ung gut überlegen
LEHRE Vermehrte Belastung in Tierheimen und Tierschutzverbänden

Haustiere sind für viele Menschen ein 
geliebtes Familienmitglied. Vor allem 
in den letzten Jahren kommt es immer 
häufi ger vor, dass dieses Familienmit-
glied nicht mehr in die Familie passt. 
Steigende Tierarztkosten, Krankheit 
der Besitzer oder fehlende Zeit. Es gibt 
viele Gründe warum sich Menschen 
der tierischen Familienmitglieder ent-
ledigen wollen.

Leider nehmen sich die Menschen 
nicht die Zeit, eigenständig ein geeig-
netes neues Zuhause für das Tiere zu 
suchen. Für Viele liegt daher die Ab-
gabe in einem Tierheim oder in einem 
örtlichen Tierschutzverein am nächs-
ten. Schnell und unkompliziert, oder 
etwa nicht? Nicht wirklich, denn das 
sorgt bei den Tierheimen und Verei-

nen für eine Überlastung. Tiere, die 
wirklich Hilfe benötigen, können die-
se kaum noch bekommen. Es besteht 
leider grundsätzlich ein falsches Bild 
darüber, wann Tierheime die Tiere 
aufnehmen müssen. Tierheime sind 
in erster Linie dazu da, Fundtiere auf-
zunehmen. Bei Fundtieren handelt es 
sich um ausgesetzte oder entlaufen-
de Tiere, deren Eigentümer nicht be-
kannt ist. Viele Gemeinden haben je-
doch keine eigenen Tierheime. Hier 
übernehmen die Tierschutzvereine 
diese Aufgabe. Doch vor allem in den 
Vereinen sind die Kapazitäten noch 
deutlich begrenzter als in den Tierhei-
men und die Ehrenamtlichen haben 
alle Hände voll mit der Versorgung 
und der Vermittlung der Tiere zu tun. 

Daher setzen Sie ihr Tier nicht ein-
fach aus, wenn die Aufnahme durch 
ein Tierheim oder eines Vereins ab-
gelehnt wurde. Schließlich leidet das 
Tier am meisten darunter, nicht sie. 
Das Aussetzen und unversorgtes Zu-
rücklassen eines Tieres ist im Übrigen 
eine Straftat und wird polizeilich ge-
ahndet.

Aus diesem Grund möchten wir 
an alle appellieren, vor der Anschaf-
fung eines Tieres genau zu überlegen, 
ob das Tier in die Familie und Zeit-
planung passt. Bitte denken Sie auch 
langfristig, denn je nach Tierart kön-
nen diese bis zu 20 Jahre und älter 
werden. Es sollte ebenfalls überlegt 
werden, ob es unbedingt ein Tier vom 
Züchter sein muss oder ob man nicht 

einem Tier aus einem Tierheim oder 
Tierschutzverein ein neues Zuhause 
geben möchte. Außerdem besteht oft 
die Möglichkeit, die Tierschutzverei-
ne als aktives Mitglied zu unterstüt-
zen und ein Tier zur Pfl ege bei sich auf-
zunehmen. Dies bietet sich für alle an, 
die sozusagen auf Probe ein Tier auf-
nehmen möchten.

Der Tierschutz Lehre e.V. sucht im-
mer nach aktiven Mitgliedern und 
sucht für viele junge Katzen, Vögel, ei-
nen Hund und ein Kaninchen ein pas-
sendes Zuhause. Bei Interesse mel-
den Sie sich gerne unter Tierschutz-
Lehre@web.de.

Ihr Tierschutz Lehre e.V.

Pilotprojekt verlängert
REGION Vergünstigte Schüler-Monatskarte noch bis Ende des Jahres

Noch bis zum Ende dieses Jahres wird 
es im Gebiet des Verkehrsverbundes 
Region Braunschweig (VRB) die ver-
günstigte Schüler-Monatskarte geben. 

Eigentlich sollte die dreijährige Pi-
lotphase dieses Tickets am 31. Juli en-
den. Nun soll der Zeitraum bis 31. De-
zember verlängert und damit die Zeit 
bis zur Einführung des niedersäch-
sischen Schülertickets in 2024 über-
brückt werden. 

Die Schüler-Monatskarte kostet ver-
bundweit 30 Euro im Monat. In der 
Stadt Braunschweig gibt es für die Zo-
ne 40 (Stadtgebiet) das Ticket für 15 
Euro im Monat. Es gilt für alle Nahver-
kehrsmittel – Busse, Trams und Regi-
onalzüge.

Schülerinnen und Schüler, Studie-
rende ohne Semesterticket, Auszu-

bildende Praktikanten, FSJ- und FÖJ-
ler sowie Teilnehmer von Bildung und 
Teilhabe können die Schüler-Monats-
karte erwerben. Eine Altersbegren-
zung gibt es nicht. Erhältlich ist sie in 
der App „VRB Fahrinfo & Tickets“, beim 
Buspersonal, an den Fahrscheinauto-
maten an den Bahnhöfen und in den 
Straßenbahnen sowie bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen für den 
ÖPNV. Voraussetzung dafür ist ein 
Schülerausweis mit Lichtbild. Liegt 
dieser nicht vor, kann man sich bei 
den Verkehrsunternehmen eine VRB-
Kundenkarte ausstellen lassen. Wer 
durchgehend bis zum Jahresende mo-
bil sein möchte, fährt am besten mit 
der Schüler-Jahreskarte. Sie wird mit 
monatlicher Zahlweise ausgegeben 
und kann über die VRB Abo-Zentra-

le beantragt werden unter abozentra-
le@vrb-online.de.

Der Regionalverband Großraum 
Braunschweig übernimmt die Finan-
zierung. Auch das Land Niedersach-

sen unterstützt dieses Angebot fi nan-
ziell. 

Gisela Noske

Deutschkurs beendet
WENDHAUSEN Abschied von der Kirchenscheune

Noch einmal die deutsche Satzkon-
struktion üben und mit den fertigen 
Texten die Gastfreundschaft loben, 
diese Aufgabe hatte sich der Deutsch-
kurs für Flüchtlinge gestellt, der sich 
am Dienstag, den 4. Juli, von der Kir-
chenscheune in Wendhausen verab-
schiedete.

Fast acht Monate lang, zweimal die 
Woche, immer dienstags und don-
nerstags von  8:45 bis 11:15 Uhr, hat-
ten sich die „Deutschlerner“ in der 
Kirchenscheune getroffen, um ihre 
Lektionen zu erarbeiten. Für Heizung 
und Licht war immer gesorgt und die 
Räumlichkeiten waren dem Kurs von 
der Ev. Kirchengemeinde kostenlos 

zur Verfügung gestellt worden.
Da fast alle Teilnehmer den Besuch 

eines Integrationskurses in Wolfs-
burg oder Braunschweig anstreben, 
löst sich der Kurs nun auf. Eine Fort-
setzung ist zum jetzigen Zeitpunkt un-
gewiss.

Zum Abschied gab es noch eine 
Überraschung. Eine ehemalige Kurs-
teilnehmerin, die aus familiären 
Gründen zurück in die Heimat muss-
te, richtet Grüße aus. Sie schreibt (auf 
Deutsch!): „… wenn Raketen fl iegen, 
gehen wir zum Tierheim. Ich vermis-
se die Schule und Wendhausen.“

E. Brunke

Foto: privat

Ganzheitliche Wohlfühlmassage -Anzeige-
ESSENRODE Tag der offenen Tür am 26. August

Anlässlich des zweijährigen Bestehen 
der privaten Massagepraxis in Essen-
rode lädt Beate Schulte am 26. August 
ab 14 Uhr zu einem Tag der off enen Tür 
in den Heidekamp 6 ein. An diesem 

Tag stellt Beate Schulte ihre Arbeit vor 
und bietet den Besuchern eine Probe-
massage auf der Kleidung auf einem 
speziellen Massagestuhl an. Kleine  
Köstlichkeiten, Düfte aus dem Garten 

und Klänge zum Seele baumeln lassen 
laden zum verweilen ein.

„Mein Kundenstamm wächst ste-
tig.“ freut sich Beate Schulte für ihr 
Startup-Unternehmen. „Wichtig ist 

mir, dass ich auf jeden Kunden indivi-
duell eingehe und die Massage auf die 
jeweiligen Bedürfnisse abstimme.“

AUS DEN ORTSCHAFTEN 7August 2023             LEHRSCHER BOTE



Gemeinschaftliche Neugestaltung des Außengeländes
ESSENRODE Förderverein initiierte Arbeitseinsatz in der KiTa

Auf Initiative des Fördervereins der 
Kita Essenrode e.V. trafen sich am 
Samstag, den 10. Juni zahlreiche Mit-
glieder, Kinder, Eltern und Großeltern, 
um das Außengelände des Kinder-
gartens bedarfsgerecht um einige 
Spielattraktionen zu ergänzen. Es war 
der erste gemeinsame Arbeitseinsatz 
nach der Coronazeit, und die Resonanz 
war trotz des heißen Sommerwetters 
bombastisch. Mehr als 30 Erwachse-
ne unterstützten mit Ihrer Kreativität, 
Ihrer Arbeitskraft und Arbeitsgeräten 
bei zahlreichen Aktivitäten, die letzt-
endlich allen Kindern zugutekom-
men. Holz-Segelboote, Matschküche, 

die Kräuterspiralen und Hochbeete 
waren in die Jahre gekommen und 
bedurften einer Neugestaltung. Nach 
einer kurzen Begrüßung und Einwei-
sung zu den geplanten Vorhaben, fan-
den sich die Helfer an den jeweiligen 
Arbeitsstationen ein. Einige Kinder 
wollten sogar direkt selbst mit an-
packen oder schauten Ihren Eltern 
gespannt über die Schulter. Ein Team 
stellte die vorhandenen Klangwände 
wieder auf, weitere Teams erneuerten 
die alten Matschküchen und andere 
wiederum bauten aus Paletten zwei 
kleine Holzhäuschen. Ein Team „mit 
dem grünen Daumen“ verschönerte 

Pfl anz-, Hoch-, und Kräuterbeete. So 
können die Kinder weiterhin unter 
Anleitung der ErzieherInnen Aufgabe 
und Nutzen der Pfl anzen und Kräuter 
erlernen.

Als Dankeschön lud der Förderver-
ein alle Kinder und Helfer zum ge-
meinsamen Grillen ein, und so ver-
weilten viele Eltern mit ihren Kindern 
noch bis in den Nachmittag auf dem 
Kita-Gelände. Dieses Event hatte ei-
nen weiteren, positiven Nebeneff ekt: 
Durch den kreativen Austausch zwi-
schen allen konnten weitere Themen 
für eine Fortsetzung des Arbeitseins-
atzes mitaufgenommen werden. Ki-

Ta Leitung Sabine Günther bedankte 
sich auch im Namen aller Kinder und 
Kollegen recht herzlich für den großar-
tigen Arbeitseinsatz. Danke ebenfalls 
für die Palettenspenden der Firmen 
„Tassenking“, Chili-Tec und der Essen-
roder. Außerdem für die Weinkisten 
von Vin-Nett aus Lehre.

Gemeinsam haben wir diese Din-
ge für unsere Kinder gestaltet. Vielen 
Dank an alle Helfer, Spender und Mit-
glieder. Ohne Euren Beitrag wäre dies 
alles nicht möglich gewesen.

Sascha-Jan Seehofer, Michelle Rö-

der-Rieck, Stefanie Krüger-Liebig, 

Vanessa Heidekorn, Oliver Möhle

Spiel, Spaß und Genuss
LEHRE Sommerfest für gefl üchtete Kinder und ihre Eltern

Am 1. Juli fand auf dem Rasenrondell 
im Kampstüh das erste Sommerfest 
für gefl üchtete Kinder und ihre Eltern 
statt.

Uli und Antonia von „Willkommen 
in Lehre e.V.“ hatten Großes geplant: 
Spiele, sportliche Wettkämpfe, Essen 
und Trinken und vor allem: Beisam-
mensein und munteres Plaudern. Der 

„Sprechende Hut“ stellte unter mun-
terem Blubbern der Seifenblasenpus-
temaschine zuerst einmal die teilneh-
menden Kinder vor, die dann in ver-
schiedene Teams eingeteilt wurden. 
Diese Teams absolvierten nun einen 
Parcours sportlicher Spiele: Dosen-
werfen (sehr beliebt!), Teebeutelweit-
wurf, Inselhopping auf großen Matten, 

Seilspringen und Eierlaufen. Erstaun-
licherweise war jedes Team in einer 
anderen Disziplin erfolgreich und be-
kam in der großartigen Siegerehrung 
jeweils einen P(-ingles-)Pokal in Team-
farbe überreicht. Damit nicht genug: 
Jedes Kind bekam zusätzlich noch ei-
nen Eis-Gutschein aus der örtlichen 
Eisdiele Venezia, denn: Eis geht im-
mer, obwohl unser Vereinsmitglied 
und Kommunalpolitiker Dr. Börger die 
Kinder schon mit einem Eisgeschenk 
überrascht hatte.

Das Orgateam hatte die Eltern der 
Sportskanonen gebeten, ein Gericht 
aus ihrer Heimat zuzubereiten, da-
mit die kleinen Menschen während 
der anstrengenden Wettkämpfe nicht 
plötzlich vom Fleische fielen. Was 
dann kam, hat uns alle aus den Socken 
gehauen. Plattenweise wurden köst-
liche orientalische Gerichte herbeige-
tragen: Börek, Pelmeni, Gözleme, ge-
bratene Fadennudeln, Obst-/Salat und 
mehr. Wir danken allen, die stunden-

lang in der Küche gestanden haben, 
für die großzügige Spende.

Dank sagen wir auch dem Eigentü-
mer der Rasenfl äche Herrn Bach, un-
serem Ortsbürgermeister Heinrich 
Köther für den Besuch, dem Orts-
rat Flechtorf für den fi nanziellen Zu-
schuss, der Maibaumgesellschaft für 
die Bereitstellung der Pavillons und 
der FWA für die Unterstützung in Per-
son von Sina Bodner, die unsere Kids 
hervorragend betreut hat. Und natür-
lich allen Helfer:innen, die bis zum 
Schluss bei uns waren. Ebenfalls Dank 
gebührt der Stiftung „Lebendiges Leh-
re“, durch deren großzügige Unterstüt-
zung das Fest erst ermöglicht wurde.

Jetzt haben wir den Bogen raus 
und können diese schöne Aktion im 
nächsten Jahr vielleicht wiederholen.

A. Gökesme

Willkommen in Lehre e.V.

Einsätze der 
Gemeindefeuerwehr 

LEHRE vom 22. Juni bis 22. Juli

22.06.2023 

ca. 70 Einsätze bei Unwetter

23.06.2023, 06:02 Uhr

Einsatzstichwort: Kreisfeuerwehrbe-
reitschaft; Fachzug Personal
Einsatzort: Braunschweig
Feuerwehr: Essenrode

23.06.2023, 07:18 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Wasser im Gebäude
Einsatzort: Lehre, Fuhrenblick
Feuerwehr: Lehre

23.06.2023, 08:33/09:05 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Autobahnunterführung über-
spült
Einsatzort: K 59
Feuerwehr: Lehre, Wendhausen

23.06.2023, 08:33 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein
Einsatzort: Lehre, Fahltweg
Feuerwehr: Lehre

23.06.2023, 08:38 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Öl läuft in Gully
Einsatzort: Wendhausen, Windmüh-
lenblick
Feuerwehr: Wendhausen

23.06.2023, 09:07/09:14 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Wasser im Gebäude
Einsatzort: Essehof, An der Beeke
Feuerwehr: Essehof, Lehre, Wendhau-
sen

23.06.2023, 09:17 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein
Einsatzort: Lehre, Am Löbner
Feuerwehr: Lehre

23.06.2023, 10:20 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Baumkrone hängt in Verkehrs-
raum
Einsatzort: K 58, Lehre Rtg. Boimstorf
Feuerwehr: Lehre

23.06.2023, 11:29 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Wasser im Gebäude
Einsatzort: Wendhausen, Schunter-
straße
Feuerwehr: Lehre

23.06.2023, 13:38 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein
Einsatzort: K 2
Feuerwehr: Lehre

23.06.2023, 14:39 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Tier-
rettung; Vogel in Not
Einsatzort: Wendhausen, Hauptstra-
ße
Feuerwehr: Lehre, Wendhausen

23.06.2023, 14:43 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleitung Allge-
mein; Baum auf Straße
Einsatzort: Groß Brunsrode, Dorfstra-
ße
Feuerwehr: Flechtorf, Groß Grunsrode

23.06.2023, 19:54 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Öl auf Fußweg
Einsatzort: Wendhausen, Hauptstra-
ße
Feuerwehr: Wendhausen

27.06.2023, 15:01 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Öl auf Straße
Einsatzort: Essenrode, mehrere Stra-
ßen betroff en

Feuerwehr: Essenrode, Wendhausen

27.06.2023, 21:45 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 2; ausgelöster 
Warnmelder
Einsatzort: Lehre, Am Löbner
Feuerwehr: Lehre

28.06.2023, 16:18 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Notfalltüröff nung
Einsatzort: BAB 2, Rasthof Essehof Süd
Feuerwehr: Lehre

29.06.2023, 23:18 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer Personenret-
tung; ausgelöster Warnmelder
Einsatzort: Lehre, Birkenfeldstraße
Feuerwehr: Lehre, Wendhausen

30.06.2023, 19:45 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 1; qualmt Rin-
denmulch
Einsatzort: L 635, Wendhausen Rtg 
Essehof
Feuerwehr: Wendhausen

02.07.2023, 00:28 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Notfalltüröff nung
Einsatzort: Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf

02.07.2023, 12:41 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 1; brennt Un-
rat
Einsatzort: L 635, Wendhausen Rtg. 
Essehof
Feuerwehr: Wendhausen

03.07.2023, 15:49 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Notfalltüröff nung
Einsatzort: Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf

03.07.2023, 17:23 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 1; brennt 
Grünstreifen
Einsatzort: K 35, Groß Brunsrode Rtg. 
Klein Brunsrode
Feuerwehr: Flechtorf, Groß Brunsrode

05.07.2023, 16:37 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 2; Rauchent-
wicklung im Dachgeschoss
Einsatzort: Wendhausen, Hauptstra-
ße
Feuerwehr: Essehof, Essenrode, Leh-
re, Wendhausen

07.07.2023, 10:52 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Absicherung Rettungswagen
Einsatzort: BAB 39, Autobahnkreuz 
Rtg. Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf

10.07.2023, 03:14 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Notfalltüröff nung
Einsatzort: Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf

15.07.2023, 08:15 Uhr

Einsatzstichwort: Kreisfeuerwehrbe-
reitschaft; Alarmübung
Einsatzort: Helmstedt
Feuerwehr: Beienrode, Lehre

21.07.2023, 05:56 Uhr

Einsatzstichwort: Brandmeldeanlage
Einsatzort: Lehre. Am Löbner
Feuerwehr: Lehre

22.07.2023, 16:36 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 2; ausgelöster 
Warnmelder
Einsatzort: Lehre, Birkenfeldstraße
Feuerwehr: Lehre

Rainer Madsack

Pressesprecher 

Gemeindefeuerwehr Lehre

Feuerwehren im Dauereinsatz
LEHRE Starkregen hat die Gemeinde voll erwischt

Das Unwetter Ende Juni hat auch 
vor der Gemeinde Lehre keinen Halt 
gemacht. Etliche Keller sind vollge-
laufen, Äste lagen auf Straßen, der 
Fahltweg war wegen Absackungen 
im Fahrbahnbereich gesperrt. Fast 
20 Stunden lang reihten sich die 
Unwetter-Einsätze aneinander, ins-
gesamt waren bis zu 130 Kameradin-
nen und Kameraden aus Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde Lehre 
im Einsatz. Allein ca. 70 Einsätze gab 
es am 22. Juni. Auslöser waren die 
starken Regenfälle, die vor allem in 

der Ortschaft Lehre für vollgelaufene 
Keller sorgten. Aber auch das Innen-
stadtgebiet Braunschweig hatte das 
Unwetter besonders stark getroff en 
und auch dort packten Ehrenamt-
liche aus Lehre mit an. „Ich danke 
nicht nur allen Kameradinnen und 
Kameraden, sondern vor allem auch 
allen, die Verständnis hatten, weil sie 
zeitweise auf uns warten mussten“, 
so Gemeindebrandmeister Simon 
Rebel.

Die Feuerwehr im Unwetter-Einsatz.         Foto: Gemeindefeuerwehr

DRK Kleidershop Lehre

Berliner Str. 68 

Wir bieten gute Second hand  

Kleidung für Jedermann.  

Sozial und nachhaltig. 

Alle Informationen unter 05351-585825 
oder www.drk-kv-he.de

BLEIBEN SIE 

informiert!
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe und viele weiter Artikel 
auch online unter:

www.rundschau.news

„GeniAl“ triff t sich zu
 „Summertime“

LEHRE 16. August von 15 bis 17 Uhr
Das nächste Treffen von GeniAl 
(Generation im Alter lebhaft) fi ndet 
statt am Mittwoch, 16. August von 
15 bis 17 Uhr im Foyer der Börneken-
halle in Lehre. Es steht unter dem 
Motto „Summertime“. Alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen. 
Für die Planung bittet das Organisa-

tionsteam um eine frühe Voranmel-
dung unter 0160 / 5884533 oder per 
Mail an lebensliebhaberin@ymail.
com. Sollten Sie einen Fahrdienst 
benötigen, teilen Sie dies bitte auch 
rechtzeitig mit.
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 Sonderthema - Sommerzeit für Haus und Garten

Weil‘s zu Hause 

am Schönsten ist!

Das Lamellendach schützt perfekt vor Sonne, Regen und 
gegen Wind. Dabei lässt sich das Tageslicht auf der Terrasse 
oder unter dem Freisitz optimal lenken.
In unserer Ausstellung zu besichtigen.

CLIMA Q.BUS MIT LAMELLEN

Cremlingen/Destedt  |  Telefon 05306 556073-0
info@smartsun38.de  |  https://smartsun38.de 

Mit einem guten Gefühl in die Ferien
URLAUBSZEIT ist Einbruchszeit: Die sechs besten Tipps für ein sicheres Zuhause

(DJD). Egal ob es in die Ferne geht oder 
ob man die eigene Heimat erkunden 
möchte: Die Menschen in Deutsch-
land freuen sich auf die bevorstehen-
de Reisezeit. Häuser und Wohnungen 
stehen dann länger leer - und kön-
nen zu einem gefundenen "Fressen" 
für Einbrecher werden. Ungebetenen 
Gästen sollte man es so schwer wie 
möglich machen, hier sind die bes-
ten Tipps:

 1. Auf elektronische Abschreckung 
durch Alarmanlage setzen
Eine durch Bewegungsmelder hell 
beleuchtete Außenwand ist hilfreich. 
Den besten Schutz und die beste Ab-
schreckung jedoch bieten professi-
onell installierte Alarmanlagen mit 
modernen Überwachungskameras 
und Verbindung zum Smartphone. 
Sobald bei Einbruch ein Alarm aus-
gelöst wird, erhält man per App ei-
ne Nachricht aufs Handy und hat Zu-
griff  auf die Kameras. Mehr Infos gibt 
es etwa unter www.verisure.de. Mo-
derne Alarmsysteme sind zudem an 
eine Notruf- und Serviceleitstelle an-
gebunden, wo Profi s rund um die Uhr 
die Alarmsignale verifi zieren und ge-
gebenenfalls schnell handeln.

 2. Mechanischer Schutz: Einbre-
chern das Leben nicht zu leicht ma-
chen
Alles, was Zeit kostet, wirkt auf Ein-
brecher abschreckend. Daher gilt es, 
Fenster und Türen vor allem im Erd-
geschoss doppelt abzusichern. Auch 
in den Obergeschossen sollte alles 
gut verriegelt sein. Kletterhilfen wie 
Leitern oder Gartenmöbel sollte man 
möglichst wegschließen. Und statt 
einen Ersatzschlüssel zu verstecken, 

sollte man ihn lieber bei einer Vertrau-
ensperson abgeben. Denn geübte Ein-
brecher kennen alle gängigen Schlüs-
selverstecke.

 3. Im Smart Home Anwesenheit si-
mulieren
Mit Tricks lässt sich im Smart Home 
Anwesenheit vortäuschen. Dazu zäh-
len eine Beleuchtung, die sich selbst-
ständig ein- und ausschaltet, Roll-
laden und Jalousien, die selbsttätig 
hoch und runter fahren, und program-

mierbare LED-Leuchten, die wie ein 
eingeschalteter Fernseher fl ackern.

 4. Gute Nachbarschaft - und Unord-
nung im Wohnzimmer
Ein überquellender Briefkasten oder 
ein wuchernder Rasen signalisieren 
Einbrechern: Hier ist für längere Zeit 
niemand zu Hause. Nachbarn, die re-
gelmäßig den Briefkasten leeren oder 
sogar den Rasen mähen, schaff en Ab-
hilfe. Und wenn man selbst im Wohn-
zimmer ein bisschen Unordnung 
hinterlassen hat, suggeriert das Ein-
brechern, dass jederzeit jemand zu-
rückkommen kann.

 5. Brandschutz nicht vergessen, 
aber Alarmanlage am Strom lassen
Um auch das Brandrisiko zu minimie-
ren, unbenötigte Elektrogeräte wäh-
rend der Abwesenheit vom Strom 
nehmen, aber Achtung: Die Alarman-
lage sollte unbedingt am Netz bleiben.

 6. Soziale Medien
Es ist ratsam, weder eine private E-
Mail-Abwesenheitsnotiz einzurichten 
noch auf Social Media anzukündigen, 
dass man verreist. Schlimmstenfalls 
liest ein potenzieller Dieb mit.

Eine zentrale Rolle bei Alarmanlagen spielt mittlerweile das Smartphone, per 
App hat man alles im Blick und im Griff.                  Foto: DJD/www.verisure.de

Für Neubauten gibt es 
wieder Fördermittel

IMMOBILIEN Staatlichen Zuschüsse sichern

(DJD). Der Bau eines Eigenheims ist ei-
ne Investition fürs Leben und bedarf 
daher einer sorgfältigen Planung. Ak-
tuell hohe Materialkosten sowie stei-
gende Darlehenszinsen machen es 
zunehmend immer schwerer, den 
Traum von den eigenen vier Wänden 
zu verwirklichen. Nach längerer War-
tezeit gibt es immerhin wieder staat-
liche Hilfe für private Bauherren: Seit 
März 2023 stellt der Bund im Rahmen 
des Förderprogramms „Klimafreund-
licher Neubau“ jährliche Mittel von 
750 Millionen Euro zur Verfügung. 
Weitere 350 Millionen Euro sind für 
die Wohneigentumsförderung von Fa-
milien vorgesehen.

Neue Förderbedingungen beachten

Zu den Voraussetzungen für eine För-
derung zählt, dass spezifi sche Grenz-
werte für die Treibhausgasemissio-
nen im Lebenszyklus des Gebäudes 
unterschritten werden. Darüber hin-
aus müssen Bauherren den energeti-
schen Standard eines Effi  zienzhauses 
40 für Neubauten vorweisen. Bauvor-
haben, die zusätzlich über das „Qua-
litätssiegel Nachhaltiges Gebäude“ 
(QNG) verfügen, erhalten mehr Unter-
stützung. Essenziell für das Erreichen 
der Förderbedingungen ist der Ein-
satz des richtigen Wandbaustoffes. 
Hier raten Experten etwa zu Leichtbe-
tonsteinen aus vulkanischen Rohstof-
fen wie Bims: "Mit massiven Leicht-

betonsteinen können Bauherren die 
teils anspruchsvollen Modalitäten der 
neuen Förderung problemlos erfüllen. 
Im Ergebnis entsteht ein ökologisches 
und effi  zientes Mauerwerk, welches 
zusätzlich über hohe Qualität in den 
Bereichen Wärme-, Schall- und Brand-
schutz verfügt", erklärt Diplom-Inge-
nieur Andreas Krechting, Geschäfts-
führer von KLB Klimaleichtblock (An-
dernach). Möglich machen es die 
natürlichen Lufteinschlüsse des mi-
neralischen Baustoff es, der in Hoch-
regallagern an der Luft aushärtet.

Rechtzeitig an den Antrag denken

Die Produktion hochwärmedäm-
mender Leichtbetonsteine erfolgt da-
her besonders ressourcenschonend. 
In der Nutzungsphase des Gebäudes 
helfen sie dabei, nachhaltig Heizkos-
ten einzusparen. Nähere Informatio-
nen zu förderfähigen energieeffi  zien-
ten Eigenheimen aus Leichtbeton gibt 
es etwa unter www.klb-klimaleicht-
block.de. Wichtig zu wissen für priva-
te Bauherren: Die staatlichen Förder-
anträge sind vor Baubeginn zu stellen, 
Ansprechpartner dafür ist die eigene 
Hausbank. Mit den strengeren För-
dervorgaben verfolgt der Gesetzge-
ber das Ziel, die Treibhausgasemissi-
onen für den gesamten Gebäudebe-
reich bis 2030 auf 67 Millionen Tonnen 
zu senken.

Staatlich gefördert: Für besonders energieeffi ziente Neubauten gibt es jetzt 
wieder fi nanzielle Zuschüsse.         Foto: DJD/KLB Klimaleichtblock

• Gartengestaltung, Garten- & Pflasterarbeiten
• Baumfällung, Strauch- und Heckenschnitt
• Trockenmauer- & Natursteinarbeiten
• Terrassenbau aus Stein, Keramik, Holz, WPC 
• Zaun- und Gabionenbau 

Erwachsene ............................................................... 12,50 €

Kinder 6 bis 15 Jahre................................................... 7,50 €

Familienkarte ............................................................. 36,00 €

Menschen mit Behinderung und Rentner .................. 10,00 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

SCHLANGENFARM SCHLADEN
Im Gewerbegebiet 5 · 38315 Schladen · Tel. 05335 / 1730

Wir haben wieder für Sie geöffnet
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 18 Uhr

Eintrittspreise

SCHLANGENFARM SCHLADEN

Korallenriff . Höhlengrab. Familienclan.
BAD GRUND Das HöhlenErlebnisZentrum Iberger Tropfsteinhöhle

Steinalte Geheimnisse der Unterwelt 
und spannende Erdgeschichte könnt 
Ihr bei Bad Grund im Harz entdecken, 
und zwar im 2023 erweiterten Höh le-

nErlebnisZentrum.
Ein Korallenriff im Harz 

Hier erhebt sich der Iberg, ein impo-
santes Kalkmassiv. Vor 385 Millionen 

Jahren war es ein Korallenriff  in einem 
warmen Meer südlich des Äquators. 
In einer unterirdischen Ausstellung 
„taucht“ Ihr in das einstige Riff  ein und 
erfahrt, was es auf seiner Reise in den 
Norden so alles erlebt hat.

Die Höhle eines Zwergenkönigs 

Kinder werden vor allem von der 
Iberger Tropfsteinhöhle angezogen. 
Unter Fachleuten ist sie wegen ihrer 
Entstehung und Verknüpfung zum 
Bergbau berühmt. Der Berg aus ural-
ten versteinerten Meerestieren, schil-
lernden Sintern und reich an Erzen 
ist aber auch das Reich des Zwergen-
königs Hübich. Denkt an feste Schu-
he und warme Jacken. In der Höhle ist 
es kalt!

Ein Höhlengrab aus der Bronzezeit

Im archäologischen Museum treff t 

Ihr ältesten belegten Großfamilien 
der Welt! Sie lebte vor fast 3000 Jah-
ren und war in der Lichtensteinhöhle 
begraben. Sogar heutige wahrschein-
liche Nachfahren wurden gefunden! 

All das könnt Ihr auch in einem Me-
dienguide, einem Kinderhörspiel 
und in Trickfi lmen kennenlernen und 
durch das nachgebaute Höhlengrab 
kriechen!

Wenn es je nach Witterung auf dem 
Parkplatz eng wird, gibt es einen Aus-
weichparkplatz oberhalb von Bad 
Grund. Von dort sind es zu Fuß ca. 700 
m durchs schöne Teufelstal. 

Geöff net Di-So und feiertags 10-17 Uhr, 
zusätzlich Mo in allen nds. Schulferi-
en sowie im Juli, August und Oktober. 
November teilweise nur Sa-So; 24.12. 
geschlossen. www.hoehlen-erlebnis-
zentrum.de

9August 2023             



Dodens-
Buchkritiken

Juli-Cocktail
interessanter Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

In den Bestseller-Listen steht ein 
Titel ganz weit oben, der mich 
neugierig gemacht hat. „Der Os-
ten: eine westdeutsche Erfin-
dung“. Prof. Dr. Dirk Oschmann 
hat es geschrieben und im Un-
tertitel „Wie die Konstruktion des 
Ostens unsere Gesellschaft spal-
tet“ stellt er eine kühne These auf. 
Der Autor versucht zu erklären, 
was es bedeutet, eine Ost-Identi-
tät auferlegt zu bekommen, die für 
die wachsende gesellschaftliche 
Spaltung verantwortlich gemacht 
wird. Oh Mann! Da schwillt mir 
schon ein wenig der Kamm. Wer 
ist der Autor eigentlich? Osch-
mann wurde in Gotha geboren 
und ist Professor für „Neue deut-
sche Literatur“ an der Uni Leip-
zig. Dass er folglich das Verhält-
nis zwischen Ost- und Westdeut-
schen durch eine Ostbrille sieht, 
sei ihm nicht anzukreiden. Dass er 
mit seinem Buch auf eine gesell-
schaftliche Kluft hinweist, die ge-
rade dabei sein sollte, kleiner zu 
werden, ist auch noch okay. Aber 
was soll das Ganze? Das Men-
schen, die viele Jahrzehnte hin-
durch in völlig unterschiedlichen 
Lebensumfeldern groß geworden 
sind, verschieden ticken, ist be-
kannt. Wir haben das nach der 
ersten Euphorie der Wiederverei-
nigung wohl alle überdeutlich ge-
spürt. Hüben wie drüben. Das Zu-

sammenwachsen war und ist 
immer noch nicht einfach. Da 
wurden und werden Fehler ge-
macht. Auf beiden Seiten. Keine 
Frage. Aber dass der Osten – ge-
meint ist ja wohl das ehemals et-
was andere gesellschaftliche Le-
ben in den östlich gelegenen Bun-
desländern – eine Erfi ndung des 
Westens sei, ist meines Erachtens 
Unsinn. Nicht Westdeutschland 
sondern ein politisch verkorks-
tes System in der Ex-DDR hat den 
Osten erfunden. Wer solche The-
sen wie Oschmann veröff entlicht, 
trägt mit dazu bei, dass die Spal-
tung so schnell nicht überwun-
den wird. Dafür habe ich keiner-
lei Verständnis. Daher gibt es von 
mir nur einen von fünf möglichen 
Sternen.

Das Hotel New Hamshire
Mein heutiger Klassiker ent-
führt Sie gedanklich nach New 
Hampshire. John Winslow Ir-
ving, der amerikanisch-kanadi-
sche Schriftsteller, der 1942 eben-
dort geboren wurde, schrieb 
1981 den Roman „Das Hotel New 
Hampshire“. In seinem fünften 
Roman, der längst zur klassischen 
Weltliteratur gehört, erzählt der 
Autor die Geschichte der Familie 
Berry. Die Berrys haben fünf Kin-
der, John ist der mittlere. In sei-
ner unvoreingenommenen Art ist 
John es, der aus seiner Sicht be-
richtet. Der Beginn der 1940er Jah-
re bildet den Anfang, die zu Ende 
gehenden 1970er Jahre sind der 
Schluss der Erzählung. Somit er-
streckt sich die Handlung über 
drei Generationen. Wobei der 
Schwerpunkt auf den Kinder- und 
Jugendjahren der Berry-Kinder 

Frank, Franny, John, Lilly und Egg 
liegt. John berichtet überaus fan-
tasievoll. So wird diese Rückblen-
de nie langweilig. Logisch, dass 
ein namensgebendes Hotelmili-
eu eine wichtige Rolle spielt. Und 
in weiteren Rollen tauchen ein Ju-
de sowie ein Bär auf und es geht 
natürlich auch um Liebe und Tod. 
Dieser Roman spiegelt die wun-
derbare Erzählweise des Autors 
John Irving optimal wider. Von 
mir daher vier Sterne.

★
Titel: Der Osten: eine west 
 deutsche Erfi ndung
Autor: Prof. Dirk Oschmann
Genre: Streitschrift
Verlag: Ullstein
 gebundene Ausgabe
Preis: 19,99 Euro

★★★★
Titel: Das Hotel New 
 Hamshire
Autor: John Irving
Genre: Roman
Verlag: Diogenes, 
 Sondereinband
Preis: 15 Euro

★★★
Titel: Spargel-Geheimnis
 im Allertal
Autor: Bettina Reimann
Genre: Krimi
Verlag: Gmeiner, Taschenbuch
Preis: 14 Euro

LesBAR

Spargel-Geheimnis im Allertal
Jetzt etwas leichtere Kost? Ein-
verstanden. Kommen wir einmal 
auf das Thema Spargel, und gehen 
wir in unsere engere Heimat. Bet-
tina Reimann lebt in der Region 
Hannover und arbeitet dort als 
Magazinjournalistin und Autorin 
von Krimis und Sachbüchern. Ein 
neuer Kriminalroman aus ihrer 
Feder ist frisch erschienen und 
trägt den verheißungsvollen Titel 
„Spargel-Geheimnis im Allertal“. 
Ort der Handlung ist das Dorf Ei-
ckeloh. Eine gewisse Flora Kam-
phusen und ihr Ermittlerteam, be-
stehend aus Familienmitgliedern, 
triff t dort auf arg verschwiegene 
Spargelbauern. Sie hüten offen-
sichtlich ein düsteres Geheimnis. 
Ein unbekannter Mann wird blut-
überströmt im Spargelfeld gefun-
den. Ein Opfer von vielen? Was 
geht im Dorf seit Jahrzehnten vor? 

Flora lüftet natürlich das Geheim-
nis. Und findet Grauenhaftes. 
Gänsehaut pur! Dafür gibt es von 
mir drei Stangen Spargel. Pardon, 
drei Sterne natürlich, sorry. einen 
gewissen John Thornton kennen. 
Beide werden ein unzertrennli-
ches Paar. Erst als Thornton stirbt, 
schließt sich der Hund einem 
Wolfsrudel an und wird der An-
führer. Ein Märchen? Ja. Und ein 
spannendes, herzerwärmendes 
zugleich. Auch dafür fünf Sterne 
von mir.

Unser wanderbarer Elm 
REGION   Die letzte Etappe auf dem Elmkreisel

Von Dieter R. Doden

Heute beschreiben wir die vierte 
und somit letzte Teilstrecke des ins-
gesamt 74 Kilometer langen Rund-
weges „Elmkreisel“. Diese Etappe ist 
lediglich sieben Kilometer lang und 
damit die kürzeste. Sie führt von 
der Burg Warberg zurück zum Aus-
gangspunkt der ersten Etappe, nach 
Schöningen.

Geübte Elmkreisel-Wandersleu-
te wissen bereits, dass die einzel-
nen Etappen des Elmkreisels keine 
Rundwege sind. Sie haben also nicht 
den Startpunkt auch als Endziel. Da-
her sollten Sie dafür sorgen, dass Sie 
per Auto vom Streckenende zurück 
zum Ausgangspunkt gelangen. Pen-
delverkehr ist also angesagt. Zwei 
Fahrzeuge sind sinnvoll. 

Wir wollen heute auf keinen Fall 
versäumen, uns bei Thomas Kem-
pernolte zu bedanken, der uns beim 
Ausarbeiten dieser kleinen Arti-
kelserie entscheidend unterstützt 
hat. Er ist seit vielen Jahren ambiti-
onierter Freizeitsportler und kennt 
daher diese Region wie seine Wes-
tentasche. Im Laufe der Zeit haben 
er und einige Mitsportlerinnen und 
-sportler eine ganze Reihe attrakti-
ver Touren zusammengestellt, die 
sich prima als Tagesausflug oder 
Mehrtagesrundstrecke eignen. Der 
Freizeit-Profi hat neben hervorra-
genden Tipps für Wanderungen zu 
Fuß oder per Rad auch wichtige In-
fos zum Thema Geocaching, für Ski-
Langlaufstrecken und er verrät, wo 
man prima Disc-Golfen kann. - Wie 
kommt man an die Infos? Ganz ein-
fach, über die Homepage www.elm-
freizeit.de. 

Die 4. Etappe auf dem Elmkreisel. 
Von der Burg Warberg nach Schö-
ningen.

Sie starten diesen letzten Teilab-
schnitt des Elmkreisels an der Burg 
Warberg und durchqueren den Ort 
Warberg, der schon im Jahre 1202 ur-
kundlich erwähnt wurde. Wie schon 
auf den anderen Etappen achten Sie 
bitte auf die Ausschilderung mit 
dem Logo dieses Rundweges. Ihre 
Tour führt Sie nun wieder hinauf in 
den Höhenzug. Die Pfade sind relativ 
schmal und naturbelassen. Am östli-
chen Elmrand erreichen Sie bald den 
Singplatz. Von der Lichtung aus ge-
nießen Sie einen herrlichen Blick in 
die Natur und sehen unter anderem 
über die ehemalige innerdeutsche 
Grenze hinweg bis weit nach Sach-
sen-Anhalt hinein. 

Danach erreichen Sie auch schon 

den Ortsrand von Schöningen. Wan-
dern Sie durch den Volkspark, der 
immerhin der größte im Ort ist, und 
gelangen Sie danach zum schmu-
cken Schloss. In Schöningen emp-
fehlen wir Ihnen nach einer Besichti-
gung der Schlossanlagen einen Gang 
durch die Innenstadt mit ihren zahl-
reichen Fachwerkbauten. Wenn Sie 
noch Zeit haben, die Wanderung war 
ja nicht sehr lang, lohnt sich auch ein 
Abstecher zu drei interessanten Se-
henswürdigkeiten in der Nähe.  Öst-
lich der Stadt liegt, nur 2,5 Kilometer 
entfernt, das Forschungsmuseum 
Schöningen „paläon“. Dort lässt sich 
die spannende Geschichte unserer 

Vorfahren erkunden, die vor vielen 
tausend Jahren lebten, und die be-
rühmten Schöninger Speere bestau-
nen. Es sind die ältesten vollständig 
erhaltenen Jagdwaff en der Welt – et-
wa 300.000 Jahre alt. Auf dem Au-
ßengelände warten auf Sie ein paar 
kniffl  ige Aufgaben zum Thema Stein-
zeit. Ganz in der Nähe fi nden sie den 
Tagebauinformationspunkt. Der Ta-
gebau bei Schöningen wurde von 
1979 bis 2016 betrieben und diente 
der Versorgung des nahegelegenen 
Kraftwerkes Buschhaus mit Braun-
kohle. Hier wurden bei Grabungen 
übrigens die erwähnten Speere ge-
funden. Von diesem Infopunkt aus 

laufen Sie auf einem Pfad in Rich-
tung Osten bis an die Landesgrenze 
zu Sachsen-Anhalt und sehen in Hö-
tensleben die letzten 350 Meter im 
Original erhaltener Grenzanlagen. 

Von dort treten Sie den Rückweg 
zum Burgplatz von Schöningen an. 
Auf dem Platz angelangt, können 
Sie sich stolz auf die eigene Schul-
ter klopfen. Sie haben es geschaff t. 
Eventuell haben Sie in allen vier 
Etappen den Elmkreisel komplett 
bezwungen oder auch nur eine oder 
mehrere Teilstücke zurückgelegt. In 
jedem Fall haben Sie eine tolle Leis-
tung vollbracht und viel für Ihre Ge-
sundheit getan. Super!

Forschungsmuseum Schöningen „paläon“
  Foto: Thomas Kempernolte, www.elm-freizeit.de

Original erhaltene Grenzanlagen in Höttensleben
  Foto: Thomas Kempernolte, www.elm-freizeit.de
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Ray-Ban® Sonnenbrillen

Einstärkengläser 
inklusive*

oder mit 

Gleitsichtgläsern 
zzgl. 299 €*

* Beim Kauf einer Ray-Ban® Sonnenbrille sind zwei Einstärkengläser inklusive. Gleitsichtgläser erhalten Sie gegen einen Aufpreis von nur 299 €. 

Tönung 75 % oder 85 % grau, braun oder pilotgrün. Verlauf, Verspiegelung, Superentspiegelung, Polarisation oder dünnere Gläser gegen Aufpreis. 

Nicht mit anderen Angeboten kombinierbar. Die abgebildete Fassung ist ein Modellbeispiel.

KLEINANZEIGEN

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Reparatu-
ren, Kleintransporte und Besorgungen 
Telefon: 05306 911521

KulTour
10   August 2023
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Ausfl ug in ein wunderschönes Fleckchen Natur
GIFHORN Gifhorner Heide 

Von Dieter R. Doden

Dass Gifhorn eine reizvolle Stadt ist 

und dass hier zum Beispiel das Inter-

nationale Mühlenmuseum zu einem 

Besuch einlädt, wissen viele. Aber 

dass es hier am westlichen Ortsrand 

ein wunderschönes Fleckchen Natur 

zu bewundern gibt, ist so manchem 

nicht bekannt. Wer jetzt die Blüte 

der Besenheide bestaunen und eine 

typische Heidelandschaft genießen 

will, muss nicht in die touristischen 

Kerngebiete der Lüneburger Heide 

fahren. Deutlich dichter liegt die Gif-

horner Heide, ein gut 32 ha großes Na-

turschutzgebiet, eingebettet in eine 

sehenswerte Landschaft.

Westlich der Bundesstraße 4 liegt 

zwischen dem Tal der Aller und dem 

Allerkanal der reizvolle Gifhorner 

Ortsteil Winkel. Hier durch die Gassen 

zu schlendern und eventuell in einem 

der Gasthöfe Einkehr zu halten, lohnt 

schon mal sehr. Winkel ist ein kleines, 

feines Paradies, in dem man eigent-

lich nicht nur für einen Tag Urlaub 

machen möchte. 

Nach Norden hin, also der Aller zu, 

entdeckt man schnell die Heidefl äche, 

insbesondere, wenn sie von Anfang 

August bis in den September hinein 

blüht. Die Gifhorner Heide ist ein Be-

reich des Allerurstromtales, der von 

Dünenfeldern geprägt ist. Trockene 

Dünenkuppen wechseln sich mit oft 

moorigen Dünentälern ab. Ansehnli-

che Flächen der besagten Besenheide 

werden umrahmt von degenerierten 

Moorflächen mit Pfeifengras und 

Moorheide. Dem schließen sich meist 

lichte Wälder mit überwiegend Kie-

fern an. Wer hier als Wanderer oder 

per Fahrrad unterwegs ist, meint 

unwillkürlich, an der nächsten Weg-

biegung Hermann Löns begegnen zu 

müssen, jenen Heimatdichter, der die 

Heidelandschaft so einzigartig be-

schrieben hat.

Naturbegeisterte und Freizeitsportler 

werden hier viel entdecken: Knorrige 

Bäume, zwischen deren Wurzeln man 

sich verstecken kann, Weidefl ächen, 

auf denen Pferde grasen, Katen, die 

schon zu Löns Zeiten hier gestanden 

haben könnten, die Aller, die gemäch-

lich dahinzieht. Fotomotive ohne 

Ende, Eindrücke, die haften bleiben. 

Schautafeln am Wegesrand geben 

Auskunft über die vielfältige Tier- und 

Pfl anzenwelt der Gifhorner Heide. Ein 

Fleckchen Natur, das sich zu erkunden 

lohnt. Viel Vergnügen dabei.

Foto: © Südheide Gifhorn GmbH

Virtuosen und Meisterwerke
KÖNIGSLUTTER 41. Domkonzerte im September

Der Kaiserdom in Königslutter ist 

nicht nur ein historisches Monument 

romanischer Baukunst, nicht nur eine 

beeindruckende Kirche, nicht nur ei-

nen Stopp auf einer Kulturreise wert, 

er ist auch das Zuhause der Domkon-

zerte, die in diesem Jahr bereits zum 

41. Mal stattfinden. Immer im Sep-

tember können in einem Zeitraum 

von drei Wochen hochkarätige, oft 

internationale Musikerinnen und Mu-

siker hautnah erlebt werden. So auch 

in diesem Jahr, wenn zwischen dem 3. 

und dem 23. September sechs Konzer-

te mit hervorragenden Künstlern auf 

dem Programm stehen.

Den Auftakt macht Avi Avital (Man-

doline) mit Martynas Levickis (Akkor-

deon) am 3. September im Kreuzgang. 

Avital hat in den letzten Jahren die 

Mandoline als hervorragendes Kon-

zertinstrument etabliert, 2023 ist so-

gar zum Jahr der Mandoline ernannt 

worden. Mit dem litauischen Levi-

ckis, der in diesem Jahr zum zweiten 

Mal als Preisträger in Residence bei 

den Festspielen Mecklenburg-Vor-

pommern und erstmals beim Rhein-

gau-Musikfestival zu erleben ist, prä-

sentiert er unter anderem Werke von 

Saint Saens, Schostakowitsch, Albe-

niz, Bartok, Kreisler.

Jagdlich wird es am 9. Septem-

ber mit dem Parforcehorn-Ensemble 

„Les Amazones“ im Dom. Das Ensem-

ble vereint die besten Bläserinnen 

Deutschlands und wird geleitet von 

Wilhelm Bruns. Auf dem Programm 

steht die „Grande Messe de Saint Hu-

bert“ von und mit Hubert Heinrich zu-

sammen mit der romantischen Dom-

orgel. Außerdem weitere Werke der 

Jagdmusik für Parforcehörner.

A-cappella Konzerte „Von Bach bis 

Prince“

Besonders gefragt sind in jedem 

Jahr die A-cappella-Konzerte. In die-

sem Jahr konnten die Veranstalter 

„Slixs“ aus Leipzig für den 15. Septem-

ber gewinnen. Die sechs Sängerinnen 

und Sänger sind vor allem durch ih-

re vokalen Interpretationen der Inst-

rumentalwerke von Johann Sebasti-

an Bach bekannt. In ihrem Programm 

„Von Bach bis Prince“ zeigen sie sich 

von ihrer wandlungsfähigen Seite, 

zwischen den Epochen von barocker 

Klarheit bis zu flirrendem Jazz und 

Pop changierend. Das Sextett wurde 

fünfmal mit dem CARA (Contempora-

ry A Cappella Recording Award) aus-

gezeichnet.

Den 17. September sollten sich Klas-

sik-Freunde vormerken. Die Bläserso-

listen des Gewandhausorchesters zu 

Leipzig kommen mit zwei absoluten 

Highlights für diese Besetzung zu den 

Domkonzerten. Die Serenade B-Dur 

„Gran Partita“ von Wolfgang Amade-

us Mozart und die Bläserserenade d-

Moll von Anton Dvorak sind Meister-

werke, die akustisch gut in den Kaiser-

dom passen.

Mit Margot Käßmann kommt am 22. 

September eine einfl ussreiche Stim-

me in den Dom. In ihren Texten spricht 

sie über die grundlegenden Sehn-

süchte des Menschen – nach Liebe, 

Geborgenheit, Freiheit und Frieden, 

sowie über das tiefe Verlangen nach 

einem Neuanfang und Trost, wenn wir 

trauern. Begleitet wird sie bei dieser 

Konzert-Meditation aus Text und Mu-

sik von Hans-Jürgen Hufeisen (Block-

fl öten), der den Worten eine zusätzli-

che Dimension verleiht.

Am Folgetag präsentieren vier Ge-

sangssolisten, der Kammerchor der 

Frauenkirche Dresden und das en-

semble frauenkirche dresden als Or-

chester unter der Leitung von Frauen-

kirchenkantor Matthias Grünert die 

h-Moll-Messe von Johann Sebastian 

Bach. Dieses Monumentalwerk bildet 

den Höhepunkt zum Abschluss der 

diesjährigen Domkonzerte. 

Weitere Informationen unter www.

domkonzerte.org. Tickets gibt es und 

an allen bekannten Vorverkaufsstel-

len.

SLIX    Foto: Hagen Wolf

3. AUGUST BIS 3. SEPTEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Der Tatortreiniger
Theaterstück nach der TV-Serie

Alle Termine fi nden Sie unter www.
komoedie-bs.de

5. AUGUST

MUS IK

18 Uhr, Kaiserdom KÖ
Sommernacht am Kaiserdom
Magisch Musisch Märchenhaft

20 Uhr, Schloss Salder SZ
Red Hot Chilli Pipers
Kultursommer Open Air

12. AUGUST

MUS IK

16 Uhr, Autostadt WOB
Sommerfestival
in der Autostadt

17. AUGUST

THEATER

19:30 Uhr, Mühlenmuseum GF
Camping forever
Open Air Theater der Komödie am Altstadt-
markt

18. AUGUST

THEATER

19:30 Uhr, Mühlenmuseum GF
Camping forever
Open Air Theater der Komödie am Altstadt-
markt

20. AUGUST

MUS IK

11 Uhr, Stadtpark PE
Stadtparkkonzert mit Leewood & 
Friends
Songs der letzten sechs Jahrzehnte

17 Uhr, Herrenhaus Sickte
Weltklassik am Klavier
Shoko Kawasaki spielt Schumann, Haydn, 
Ravel

18 Uhr, Mühlenmuseum GF
Camping forever
Open Air Theater der Komödie am Altstadt-
markt
23. AUGUST

THEATER

19:30 Uhr, Mühlenmuseum GF
Camping forever
Open Air Theater der Komödie am Altstadt-
markt

24. AUGUST

THEATER

19:30 Uhr, Mühlenmuseum GF
Camping forever
Open Air Theater der Komödie am Altstadt-
markt

25. AUGUST

THEATER

19:30 Uhr, Mühlenmuseum GF
Camping forever
Open Air Theater der Komödie am Altstadt-
markt

26. AUGUST

THEATER

19:30 Uhr, Mühlenmuseum GF
Camping forever
Open Air Theater der Komödie am Altstadt-
markt

27. AUGUST

MUS IK

15 Uhr, Brunsviga BS
Hoffest
Umsonst und draußen

THEATER

15 Uhr, Brunnentheater HE
Kultur im Theaterpark
Musik für Kinder

18 Uhr, Mühlenmuseum GF
Camping forever
Open Air Theater der Komödie am Altstadt-
markt
29. AUGUST

MUS IK

19:30 Uhr, Burgplatz BS
Tosca
Burgplatz Open Air

30. AUGUST

MUS IK

19:30 Uhr, Burgplatz BS
Tosca
Burgplatz Open Air

THEATER

19:30 Uhr, Mühlenmuseum GF
Camping forever
Open Air Theater der Komödie am Altstadt-
markt

31. AUGUST

MUS IK

19:30 Uhr, Burgplatz BS
Tosca
Burgplatz Open Air

THEATER

19:30 Uhr, Mühlenmuseum GF
Camping forever
Open Air Theater der Komödie am Altstadt-
markt

1.SEPTEMBER

MUS IK

19 Uhr, St. Thomas Kirche, Volkmarode BS
Eddi Hüneke
Pop-Liedermacher und Mitbegründer der 
Wise Guys

19:30 Uhr, Burgplatz BS
Tosca
Burgplatz Open Air

THEATER

19:30 Uhr, Mühlenmuseum GF
Camping forever
Open Air Theater der Komödie am Altstadt-
markt

Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

Kerstins 
Spiele-
kritiken

SPIELBAR

Kommunikation 
und Refl exion
„FUN FACTS“
Von Kerstin Mündörfer

„Fun Facts“ ist ein unkompliziertes 

kooperatives Partyspiel, das sofort 

lebhafte Unterhaltungen entfacht. 

In diesem Spiel beantwortet jeder 

Mitspieler nacheinander acht per-

sönliche Fragen auf einer Skala von 

0 bis 100. Die Antworten werden 

heimlich auf Täfelchen notiert und 

dann reihum per Selbsteinschät-

zung in die Gruppe eingereiht, um 

eine aufsteigende Reihenfolge zu 

erzielen. Beim Aufdecken zeigt 

sich, wie gut die Einschätzungen 

funktioniert haben und im Erfolgs-

fall werden Punkte gesammelt. 

„Fun Facts“ fungiert hauptsächlich 

als Eisbrecher, der dazu dient, sich 

selbst und die anderen Mitspieler 

besser kennenzulernen.

Das Ziel von „Fun Facts“ geht über 

herkömmliche Kennenlernspiele 

hinaus. Es bietet eine breite Palet-

te an tiefgründigen Fragen, mit de-

nen die Spieler im Alltag nur sel-

ten konfrontiert werden. Das Spiel 

lädt dazu ein, nicht nur Neues über 

die Mitspieler zu erfahren, son-

dern auch über sich selbst und wie 

man von anderen wahrgenommen 

wird. Eine spielerische Gelegenheit 

zur Refl exion.

Die einfachen Regeln ermögli-

chen einen schnellen Einstieg und 

die persönlichen Fragen sorgen so-

fort für eine entspannte Atmosphä-

re und interessante Gespräche.

Die Fülle an tiefgründigen Fra-

gen, macht „Fun Facts“ zu einem 

besonderen Erlebnis. Es lädt die 

Spieler ein, über Aspekte ihres Le-

bens nachzudenken, die sie sonst 

möglicherweise nicht so intensiv 

betrachten würden. Dadurch ent-

steht eine spielerische Dynamik, 

die nicht nur das Kennenlernen der 

anderen fördert, sondern auch eine 

Selbstrefl exion ermöglicht.

Das Spiel eignet sich hervorra-

gend für gesellige Runden und Par-

tys, bei denen der Fokus auf ge-

meinsamem Spaß und einer tie-

feren Verbindung liegt. Allerdings 

könnte die langfristige Motivation 

gesteigert werden, wenn zusätzli-

che Spiel-modi oder Variationen 

hinzugefügt würden, um die Ab-

wechslung zu erhöhen.

Insgesamt verdient „Fun Facts“ 

vier Sterne für die gelungene Kom-

bination aus Kommunikation, Re-

fl exion und der Schaff ung einer ent-

spannten und geselligen Spielat-

mosphäre. Es ist ein Partyspiel, das 

über bloßen Zeitvertreib hinaus-

geht und einen echten Mehrwert 

bietet.

WEITERE 
KRITIKEN 
UNTER:

RUNDSCHAU.

NEWS

AUF
OKER11.
MEDIA.
HOUSE

FUN FACTS
UNSERE Wertung

★★★★✩

Verlag: Repos Production
Art:  Partyspiel
Mitspieler:  4 bis 8
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 24,99 Euro

s.kilian@ok11.de
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KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

HIER
...
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            Individuelle Beratung, 

beeindruckende Ausstellung, 

aktuelle Modelle und 

          professioneller 

         Service.

Über 600 m2

      Verkaufsfläche!

E-Bikes,  Trekking-Bikes, City-Bikes, Rennräder,

Kinderräder,  Speed-Bikes, Cross-Bikes u.v.m.

...genau das Richtige 
nach einem Waldspaziergang 

oder um sich mit Freunden 
und Bekannten zu treffen!

Sofern das Wetter es zulässt!
Tischreservierungen erbeten.

Hotel Aquarius,   Ebertallee 44 g,   
38104 Braunschweig. Tel 0531 2719-0

www.hotel-aquarius.de, info @hotel-aquarius.de

Grillen Satt!
 Montags bis Samstags 

von 18.15 bis 21.30 Uhr 
für 22,50 € pro Person.

Für Kinder bis zum Alter
von 10 Jahren berechnen

wir 1,00 € pro Lebensjahr!

Bei einer kostenlosen Waldführung werden alle Ihre Fragen zur  
Waldbestattung, der Beisetzung sowie zu Ihren Möglichkeiten der  
Vorsorge zu Lebzeiten beantwortet.

Waldführungen Termine 2023:
13.08. / 10.09. / 08.+ 22.10. / 12. + 26.11. / 10.12.
jeweils sonntags um 11 Uhr (Änderungen vorbehalten)

Tag des offenen Waldes
24.09.2023 mit Führungen um 11, 13 und 15 Uhr

Kontaktieren Sie uns für weitere Informationen und Ihre Anmeldung: 
Telefon: 05306-9280259 oder über www.waldbestattung-cremlingen.de

Unsere Führungen sind auch für Menschen mit Gehbehinderung geeignet.

Der Friedhof ist gut mit dem Auto und den Öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar. Die 
Buslinie 430 (Braunschweig – Bornum) hält in ca. 600 Metern Entfernung, der flexo-Bus 
direkt auf dem Parkplatz Försterei. Angaben für Ihr Navigationsgerät:    
Ort: Cremlingen, Straße: Försterei Cremlinger Horn

W
T
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